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Pastoralteam
Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe

K
ontakt

Redaktionsschluss: HildegardBote Nr. 2/2026: 15.01.2026 / HildegardBote Nr. 3/2026: 25.03.2026
Redaktions-E-Mail: Redaktion.Bingen@bistum-mainz.de

10:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr

06721 42792
Pfarrei.Bingen@bistum-mainz.de

Mo/Do/Fr
Mi

Erreichbarkeit Öffnungszeiten
Pfarrer-Michel-Straße 15
(Navi: Am Entenbach 8)
55411 Bingen-Büdesheim

Anschrift

Zentrales Pfarrbüro

Martin.Trageser@bistum-mainz.de

Taufen und Trauungen
Wortgottesfeiern
Aufgaben:
Diakon mit Zivilberuf
Martin Trageser

Yvone.RuedaPena@bistum-mainz.de

Sozialpastoral
Kitapastoral / Präventionfachkraft

Ansprechperson Hildegard-Nord
Aufgaben:
Gemeindereferentin
Yvone Rueda Peña

Thomas.Mueller@bistum-mainz.de
Geistliches Team
Seelsorgegespräche
Liturgie / Sakramente
Aufgaben:
Pfarrvikar
Thomas Müller

Celine.Marquardt@bistum-mainz.de

Jugendgottesdienste / Moderne Liturgie
Firmung

Sozialpastoral
Aufgaben:
Gemeindereferentin & Sozialarbeiterin
Celine Marquardt

Heiko.Heyer@bistum-mainz.de

Liturgie / Sakramente
Erstkommunion

Ansprechperson Hildegard-Süd
Aufgaben:
Pfarrvikar
Heiko Heyer

Alexander.Gruen@bistum-mainz.de

Kirchenmusik in der Pfarrei (1/3)
Kirchenmusik im Bistum (2/3)
Aufgaben:
Regionalkantor
Alexander Grün

Prisca.Etzold-Amling@bistum-mainz.de
Unterstützung bei Wortgottesfeiern
Unterstützung im Beerdigungsdienst und
Altenheimseelsorge
Aufgaben:
Gemeindereferentin (Ingelheim/Bingen)
Prisca Etzold-Amling

Pfarrei.Bingen@bistum-mainz.de
Grundschule Sprendlingen
Sprendlingen
Liturgie / Sakramente
Aufgaben:
Pfarrvikar
Rüdiger Eckert

Martin.Djegbate@bistum-mainz.de
Bestattungen
Trauungen
Taufen
Aufgaben:
Kaplan
Dr. Martin Djègbatè

Simone.Biegner@bistum-mainz.de

Familien
Erstkommunion

Ansprechperson Hildegard-Mitte
Aufgaben:
Gemeindereferentin
Simone Biegner

Alle Fotos: Foto Jahn GmbHPastoralteam

Knut.Wissenbach@bistum-mainz.de

Spenden
Rechnungswesen / Finanzen

Aufgaben:

Verwaltungsleiter
Knut Wissenbach

David.Haub@bistum-mainz.de

Homepage, Newsletter, Social Media
Firmung
Jugend / MessdienerInnen

Aufgaben:

Pfarreikoordinator
David Haub

Markus.Lerchl@bistum-mainz.de

HildegardBote, Presse
Verwaltungsrat (Vorsitz)

Ökumene
Liturgie / Sakramente

Aufgaben:

Leitender Pfarrer
Markus Lerchl

Alle Fotos: Foto Jahn GmbHLeitungsteam
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Gedanken zur Jahreswende und Wendezeit
Du hast das Jahr mit deiner Güte gekrönt. (Ps 65,12a)

Seit dem 01. Januar 2025 sind wir eine neue und große Pfarrei: Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe. Nach dem feierlichen 
Auftakt zum Jahresbeginn ist der Alltag wieder eingekehrt. Mancher Sturm braust noch durch die neue Pfarrei und will in ruhige 
Bahnen gelenkt werden. Gleichzeitig gab und gibt es viele frohmachende Begegnungen und ermutigende Neuanfänge. 
Vielfältige Formen von Gottesdiensten laden zur Feier des Glaubens ein. Kulturelle Angebote unterschiedlichster Art zeigen den 
Reichtum von vielen individuellen Begabungen und Charismen. Ein Leitbild für unsere Pfarrei und die pastoralen Dienste soll 
wachsen. Aber auch große Herausforderungen stehen uns bevor wie beispielsweise der Gebäudeprozess oder der Umgang 
kirchlicherseits mit dem neuen Bestattungsgesetz in Rheinland-Pfalz. Langweilig wird es in der nächsten Zukunft nicht werden.
Auch die Einstellungen zu unserer neuen Pfarrei und die Erfahrungen von Gemeindeleben vor Ort sind sehr differenziert und 
bilden die individuelle Vielfalt unserer Gemeindemitglieder ab. Gleichzeitig beeinflussen auch gesellschaftliche Entwicklungen 
unser Leben aus dem Glauben wie z. B. eine fortschreitende Individualisierung und damit verbunden ein verstärktes, manch-
mal sogar aggressives Anspruchsdenken. Wir leben als Kirche nicht auf einer Insel der Seligen – und das ist auch gut so.
Ich werde an dieser Stelle ganz bewusst keine „Ein-Jahres-Bilanz“ ziehen und noch viel weniger eine Bewertung vornehmen, die 
mir gar nicht zusteht. Ich höre auf den Beter des Psalms 65, dessen Jahres- oder Lebensrückblick an manche stürmische 
Erfahrung denken lässt. Auch er verzichtet auf eine bewertende Bilanz. Von ihm, einem gläubigen Menschen des Volkes Israel, 
können wir als Christinnen und Christen etwas Entscheidendes lernen:
Der Beter oder die Beterin schaut nicht nur rückwärtsgewandt in die Vergangenheit, sondern blickt vertrauensvoll auf Gott und 
stellt das Jahr, so wie es gewesen ist, in sein Licht. Er oder sie sieht Gott als Retter und Schöpfer des Lebens, in dessen Händen 
aller Welt Geschick ruht. Nicht Zahlen wie Einnahmen, Ausgaben oder voraus berechenbare wirtschaftliche Entwicklung, ist 
ihm oder ihr wichtig, vielmehr ist es der Blick auf das, was Gott getan hat, der dankbar macht und ins Lob einstimmen lässt. Gott 
lässt wachsen und gedeihen. Gott unterstützt das gute Wollen und Tun des Menschen. Gott erweist sich als Retter und Helfer in 
Nöten aller Art. Eine solche Art von „Jahresbilanz“ verändert die innere Haltung eines Menschen, der sich zuallererst beschenkt 
weiß von einem gütigen Gott und die Erfahrung seines liebevollen Handelns gemacht hat: Der Glaube sieht und weiß mehr als 
alle oberflächliche Betrachtung und eilige Bewertung.
Bei allem, was es auch in Zukunft zu tun oder möglicherweise auch in unserer neuen Pfarrei zu erleiden gibt (und in unserem 
Leben überhaupt), gemeinsam sollten wir lernen, alles in Beziehung zu Gott zu sehen und aus dem Glauben die gestellten 
Aufgaben, erlittenes Unrecht oder gelungene Erfahrungen neu zu betrachten. Der tägliche Rückblick von ca. zehn Minuten ist 
keine fromme Luxusveranstaltung, sondern wertvolle Hilfe zu einer ganz neuen Erfahrung. Ich freue mich an allem Guten und 
Schönen, was ich erleben durfte; ich stehe zu Versäumnissen in eigener Verantwortung oder zu Verletzungen durch andere; ich 
gebe alle Sorgen und Mühen ab und halte sie dem Herrn hin, damit ich gut schlafen kann. In unseren Gremien sollte nie die Zeit 
zu einem persönlichen Erfahrungsaustausch fehlen. Daraus kann mit der Zeit eine tiefe Dankbarkeit erwachsen für schöne und 
für schmerzliche Erfahrungen. Gegenseitiges Vertrauen und Achtung vor der Meinung des anderen geben uns Halt und 
Sicherheit. Eine innere Wende bahnt sich langsam, aber spürbar an. Mein Blick auf ein Problem oder einen Menschen verändert 
sich. Dankbarkeit bringt inneren Frieden, wenn sich auch nicht alles nach meinen Vorstellungen gestaltet; Dankbarkeit beruhigt 
mein Gemüt und der Verstand beginnt, Fragen und Herausforderungen neu zu ordnen und anzugehen – im Kontakt mit IHM!
Und die Dankbarkeit als Grundhaltung verändert alles im Leben:
„Du, Herr, hast das Jahr mit deiner Güte gekrönt, mehr als ich auf den ersten Blick wahrgenommen habe.“

Thomas Müller, Pfarrvikar
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Pfarreileben

In der letzten Ausgabe des HildegardBoten hat sich leider ein Fehler eingeschlichen. Zum Gemeindeausschuss gehören 
außerdem: Sonja Bachmann (Gaulsheim), Gabriele Müller (Bingen) und Lioba Neumann (Bingen).
Wir bitten um Entschuldigung.

Wir freuen uns, zwei neue Mitglieder im Gemeindeausschuss Hildegard Mitte begrüßen zu dürfen: Birgit Blumers 
(Dromersheim) und Maria Kokott (Dromersheim).
Vielen Dank für Ihr Engagement.

Gemeindeausschuss Hildegard Nord

Gemeindeausschuss Hildegard Mitte

Aus den Gemeindeausschüssen

„Der Gott, der mich sieht“ (Gen 16,13)

Feierabendaustausch El Roï – Termine 2026

Über Gott, die Bibel und unseren Alltag

Wir sind eine offene Gruppe der Pfarrei HI. Hildegard von 
Bingen, Rhein und Nahe und suchen den Austausch mit 
Ihnen über das, was uns bewegt und trägt in unserem 
persönlichen Alltag.
Jahresthema 2026: „Menschen begegnen Jesus“
Jeweils von 19:30 bis 21:00 Uhr finden folgende Abende im 
Gemeindezentrum an der Basilika Bingen statt:

Veranstalter: Geistliches Team der Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe
Teamleitung: Pfarrer Thomas Müller, Sprendlingen
Kontakt: austauschangebot@gmx.de

22. Januar Die Syro-Phönizierin
19. Februar Petrus
19. März Josef
16. April Maria Magdalena
21. Mai Matthias
18. Juni Martha und Maria
24. September Die Frau am Jakobsbrunnen
22. Oktober Johannes und Jakobus
19. November Die blutflüssige Frau
17. Dezember Maria und Elisabeth

Manchmal halten wir aus Gewohnheit an Altem fest oder machen Dinge, die nicht 
guttun – zum Beispiel üben wir einen Job oder ein Vereinsamt aus, das keinen Spaß 
macht oder wir halten immer noch an Freundschaften fest, obwohl es nicht mehr 
passt.
Doch was hindert uns, daran etwas zu ändern: Ist es aus Sicherheit? Aus Ver-
pflichtungsgefühl? Oder weil wir Angst haben, was andere denken könnten, wenn 
wir aus dem Hamsterrad ausbrechen?
Den Fragen gehen wir im nächsten Abendlob am 20.02.2026 um 19:00 Uhr in der 
Dreikönigskirche Kempten unter dem Motto „Mut zum Neuanfang“ nach.
Gestaltet wird der Abend wieder durch die Band „B@ck to Friends“ und das Team 
„Mitten im Leben“. Der geistliche Impuls kommt von Celine Marquardt.
Im Anschluss gibt es einen Umtrunk in der Pfarrscheune, zu dem die Besucherinnen 
und Besucher herzlich eingeladen sind.

mit B@ck to Friends & „Mitten im Leben“
Musikalisches Abendlob

Das Team von „Mitten im Leben“ lädt zu einer Veranstaltung mit dem Thema „Gott in meinem Leben“ am Dienstag, 20.01.2026, 
19:00 Uhr in die Pfarrscheune Kempten (Dreikönigsstraße 2) ein.
In lockerer und gemütlicher Atmosphäre möchten wir ins Gespräch kommen und Gedanken und Leben teilen.

„Gott in meinem Leben“
Gesprächsabend
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Türkollekte 

zugunsten der 

neuen Hildegardis- 

Orgel der Basilika 

St. Martin

INNEHALTEN IN DER FASTENZEIT  
 Andachten mit geistlicher Musik und Impulsen  

22.02.2026

Regina Dahlen (Sopran), 

Chorale Augustiniense und Frauenschola
 Gesänge u. a. von Hildegard von Bingen
mit Gemeindereferentin Yvone Rueda Peña 

01.03.2026

AmenSingers 
Gospels und Spirituals

mit Pastoralreferent David Haub 

08.03.2026

Thomas Lennartz

- Rochuskapelle - 
Orgelmusik und Improvisationen

mit Pfarrer Markus Lerchl 

15.03.2026

„Die Schöpfung – wunderbar gemacht?!“ 
Kindermusical

Leitung:  

Gemeindereferentin Simone Biegner,                          

Annette Brückner-Lenhard, Regina Müller, Claudia Zierer                                

             u. a. mit Gesangssolisten und dem                     

Binger Kinderchor 

Begrüßung: Pfarrer Markus Lerchl 

22.03.2026

Gernot Blume 
Harfen- und Klaviermusik

mit Gemeindereferentin Celine Marquardt 

Basilika St. Martin Bingen  
jeweils um 16:00 Uhr 

Foto: Alexander Grün
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Im letzten HildegardBoten haben wir Sie darüber informiert, dass unsere Pfarrei
Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe ein Leitbild sucht. Dafür bittet der Vorstand 
des Pfarreirats ganz konkret um Ihre Mithilfe:
Wir laden ein zu einem Workshop am Samstag, 28.02.2026, von 09:30 bis 12:00 Uhr 
im Pfarrzentrum Büdesheim (Pfarrer-Michel-Str. 15, 55411 Bingen, fürs Navi: Am 
Entenbach 8).
Hier dürfen alle kommen und sich mit der Zukunft unserer Pfarrei beschäftigen.
Alle Ergebnisse werden anschließend gesammelt und vom Pfarreirats-Vorstand in 
einen ersten Textentwurf zusammengestellt. Dazu holen wir von den Menschen der 
Pfarrei Rückmeldungen ein, überarbeiten unseren Entwurf – bis schließlich ein 
fertiges Leitbild herauskommt.
Wir freuen uns, wenn so viele wie möglich kommen!

Im Namen des Vorstandes

David Haub, Pfarreikoordinator

Einladung zum Workshop
Leitbild gesucht

Bei der erfolgreichen Uraufführung im Oktober begeisterte das Musical „Die Schöpfung – wunderbar gemacht?!“ das Publikum. 
Es verbindet Musik mit einer starken Botschaft zu einem beeindruckenden Erlebnis für Jung und Alt.
Das Musical ist nicht nur zum Zuschauen gedacht – jetzt gibt es die besondere Chance, selbst mitzuwirken!
In den kommenden Wochen finden Projekttage statt. Interessiert? Du kannst in verschiedenen Bereichen des Musicals aktiv 
werden. Gesucht werden Mitwirkende für Theater, Gesang und Kulissenbau.
„Die Schöpfung – wunderbar gemacht?!“ zeigt mit viel Herz und Kreativität, wie aktuell das Thema Schöpfung heute (wieder) 
ist.
Unbedingt mitmachen – werde ein Teil dieses besonderen Projekts!
Anmeldedaten und Projekttage entnimm bitte dem Plakat. Wir freuen uns!

Simone Biegner mit Team (Annette Brückner-Lenhard, Michael Biegner und Regina Müller)

Claudia Zierer mit dem Binger Kinderchor

   

Wir brauchen DICH! 
Bist du zwischen 6 und 95 Jahre?!  

Dann finde deinen eigenen Platz auf der Bühne des Lebens! 

 

Aufführung: 

15. März 2026 

16:00 Uhr  

in der Basilika  

St. Martin Bingen 

Generalprobe: 

14. März 2026  

10:00 Uhr 

Projekttage  

21. Februar 2026 

28. Februar 2026 

07. März 2026 

Anmeldungsformular oder weitere Infos unter: 
simone.biegner@bistum-mainz.de oder 0176 12539457   

Schauspiel und Organisation:  Simone Biegner 

    Annette Brückner-Lenhard 

Gesang (Chor und Solo):  Regina Müller   

Bühnenbild/ Requisiten:  Michael Biegner 

 

In Kooperation 

mit dem 

Wenn du Zeit und Lust hast an allen Terminen teilzunehmen dann melde dich! 

Jetzt mitmachen
Musical „Die Schöpfung – wunderbar gemacht?!“

mailto:simone.biegner@bistum-mainz.de
mailto:simone.biegner@bistum-mainz.de
mailto:simone.biegner@bistum-mainz.de
mailto:simone.biegner@bistum-mainz.de
mailto:simone.biegner@bistum-mainz.de
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Pfarreileben

Ira Closheim und Pfarrer Markus Lerchl strahlen um die Wette. Der Grund ist offensichtlich:
Für die Unterstützung der neuen Orgel übergab die Direktorin des Regionalmarkts Ingelheim/Bingen der Volksbank Darmstadt 
Mainz eG einen Spendenscheck in Höhe von 1.000 EUR – Pfarrer Lerchl im Gegenzug die von Regionalkantor Alexander Grün 
künstlerisch gestaltete Patenschaftsurkunde an Ira Closheim in der Basilika Bingen.
„Die Urkunde werden wir rahmen und in meinem Amtssitz der Volksbank an exponierter Stelle aufhängen.“ Closheim freut sich, 
dass mit der Spende ein wertvoller Beitrag zum Erwerb der neuen Orgel geleistet werden konnte. Sie hofft, dass weitere Firmen 
und Institutionen ihrem Beispiel folgen werden.
„Uns fehlen noch rund 200.000 EUR“, unterstreicht Pfarrer Lerchl.
Es gibt vielfältige Möglichkeiten, dieses große kulturelle und geistliche Projekt zu unterstützen.
Bei Übernahme einer Pfeifenpatenschaft wird der Name der Spender auf der Webseite der Pfarrei, in der Festschrift sowie
(ab 500 EUR) auf der Spendentafel in der Basilika auf Wunsch veröffentlicht. Zudem kann man als Mitglied im Orgelbauverein 
das Anliegen dauerhaft unterstützen. Schon ab einem Jahresbeitrag von 6 EUR erhält man regelmäßig Informationen über den 
Fortschritt des Projekts, Einladungen zu Veranstaltungen und wird so Teil einer engagierten Gemeinschaft.
Alle Interessierten können sich vorab zudem einen persönlichen Eindruck von der neuen Orgel bei einer abwechslungsreichen 
Exkursion nach Freiburg am 18. April 2026 machen (s. Artikel auf der gegenüberliegenden Seite).
Link zur HildegardisOrgel auf der Pfarrei-Webseite: https://t1p.de/HildegardisOrgel

Astrid von Luxburg

© Foto Astrid von Luxburg

© Hendrik Steinhaus

Volksbank Darmstadt Mainz eG überreicht 1.000 EUR
Spende für die HildegardisOrgel

© Astrid von Luxburg

Auf der Unterseite „Klangbeispiele“ können Sie die Orgel schon heute hören!
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Insgesamt 53 Orgelpfeifen haben bereits Paten gefunden (Stand 01.12.2025): 19 Spender sind Paten geworden:

Derzeit wird die historische englische Orgel aus der Kathedrale von Brügge von der renommierten Firma Freiburger Orgelbau 
Hartwig und Tilmann Späth OHG aufwändig restauriert, um sie Mitte 2026 in der Basilika aufzubauen. Die feierliche Segnung 
der neuen Orgel ist für das Martinsfest, 15. November 2026, 10:00 Uhr durch Bischof Peter Kohlgraf geplant.
Alle Interessierten können sich vorab einen persönlichen Eindruck von der neuen Orgel bei einer abwechslungsreichen 
Exkursion nach Freiburg am Samstag, 18. April 2026 machen: Die Teilnehmenden erwartet ein Besuch bei der Firma Freiburger 
Orgelbau sowie eine Kurzführung mit einer Andacht im Freiburger Münster. Begleitet wird die Fahrt durch Pfarrer Markus Lerchl 
und die Kulturvermittlerin Astrid von Luxburg. Für geselliges Beisammensein bei der Mittags- und Abendeinkehr ist natürlich 
ebenso gesorgt – Probe eines guten Tropfen Weins inklusive.
Ablauf:
07:00 Uhr Sammeln am Parkplatz an der Basilika Bingen, Busunternehmen Markert
07:15 Uhr Abfahrt
10:45 Uhr Geführter Besuch in der Orgelwerkstatt
13:15 Uhr Mittagessen im Restaurant Gleis 1
Anschl. Zeit zur freien Verfügung in Freiburg
16:30 Uhr Abschluss mit Andacht im Freiburger Münster
17:45 Uhr Heimfahrt
21:30 Uhr Ankunft in Bingen
Kosten: 45,00 EUR p. P. (inkl. Bustransfers, Führungen, Glas Wein)
  Kinder: 50 % Ermäßigung.
Bitte bis 27.02.2026 über das Zentrale Pfarrbüro (06721 42792 – Pfarrei.Bingen@bistum-mainz.de) verbindlich anmelden.

Astrid von Luxburg

Kategorie Kategorie
25 EUR 25 EUR

Werk Register Anzahl
Piccolo 2´ 4 Spender

Anzahl
10 St.

Gesamtbetrag Gesamtbetrag
250,00 EUR 100,00 EUR

300 EUR
1.000 EUR

Pedal (Pedalwerk) Principal 16´
1 Spender

2 St. 600,00 EUR
1.000,00 EUR500 EUR

2.000 EUR
Pedal (Pedalwerk) Harmonic Bass 32´

1 Spender
19 Spender

6 St. 3.000,00 EUR
2.000,00 EUR53 St. 5.950,00 EUR
5.950,00 EUR

200 EUR
500 EUR

Great (Hauptwerk) Contra Geigen 16´
3 Spender

1 St. 200,00 EUR
1.500,00 EUR

Great (Hauptwerk) Dulciana 8´ 4 St. 400,00 EUR100 EUR

Choir (Positiv/Brustwerk)

Pedal (Pedalwerk) Flute 4´ 12 St. 600,00 EUR
Swell (Schwellwerk) Flute 4´ 10 St. 500,00 EUR

50 EUR 50 EURGreat (Hauptwerk) Principal 4´ 5 Spender8 St. 400,00 EUR 250,00 EUR

Ein erster Zwischenstand

Samstag, 18. April 2026

Orgelpfeifenpatenschaften

Orgelfahrt 2026

100 EUR2 Spender 200,00 EUR
250 EUR1 Spender 250,00 EUR
300 EUR1 Spender 300,00 EUR
350 EUR1 Spender 350,00 EUR

Wir bieten Ihnen Patenschaften in den Preiskategorien 25/50/100/200/300 und 500 EUR an. Gerne 
können Sie auch mehrere Patenschaften für Pfeifen übernehmen, deren Töne zusammen eine bekannte 
Melodie ergeben (ab 150 EUR) oder ganze Register (ab 600 bzw. 1.450 EUR) spenden.
So können Sie sich selbst oder anderen ein Geschenk machen und dabei auch noch etwas Gutes tun.
Nähere Informationen finden Sie über den folgenden Link
und dort u. a. im Flyer „Pfeifenpatenschaften“: t1p.de/HildegardisOrgel

Übrigens: Auf der Unterseite „Klangbeispiele“ können Sie die Orgel schon heute hören!
Folgende vier Formulare erleichtern Ihnen die Auswahl einer entsprechenden Pfeifenpatenschaft:

Einfach gemacht
Wenn Sie

KEINE SPEZIELLE 
Pfeife auswählen 

möchten

Melodien
Wenn Sie die Töne 

einer gesamten 
MELODIE

bestellen möchten

Register
Wenn Sie die Pfeifen 

eines ganzen 
REGISTERS 

bestellen möchten

Für Kenner
Wenn Sie eine 

GANZ BESTIMMTE 
Pfeife auswählen 

möchten

Sie suchen ein besonderes Geschenk?

Ihre Unterstüt zung

Basilika St. Mar tin Bingen
Übernehmen Sie die Patenschaft für ein großartiges Projekt

f ür die neue Orgel der

© www.freiburgermuenster.info

©
 Fr

ei
bu

rg
er

 O
rg

el
ba

u 
H

ar
tw

ig
 u

nd
 T

ilm
an

n 
Sp

ät
h 

OH
G 

– 
Or

ge
le

nt
w

ur
f: 

Or
ge

la
rc

hi
te

kt
ur

 Z
ick

er
m

an
n



Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe  -  Nr. 1  -  01-02/202610

zu Ehren der hl. Hildegard von Bingen 
Festakt in Bingerbrück

Der 07. Oktober ist für die Orte Bingerbrück, Bingen und Eibingen ein besonderes Datum, das stets festlich begangen wird: 
An diesem Tag erhob 2012 der damalige Papst Benedikt XVI. die hl. Hildegard von Bingen zur Kirchenlehrerin.
Auch in diesem Jahr wurde dieses Ereignis in der katholischen Kirche in Bingerbrück gefeiert, von der es nur wenige Schritte bis 
zum früheren Standort von Hildegards erstem Kloster sind. Als Veranstalter fungierten in bewährter Kooperation die Pfarrei 
Rupertsberg mit der Rupertsberger Hildegardgesellschaft, die Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe sowie von der 
anderen Rheinseite die Pfarrei Heilig Kreuz Rheingau und die Eibinger Benediktinerinnenabtei St. Hildegard.
Auftakt des Abends war die Festmesse in der vollbesetzten Kirche, zelebriert von den Pfarrern der drei beteiligten Pfarreien, 
Marcus Fischer, Markus Lerchl und Thomas Weber. Sr. Petra OSB aus der Abtei Kloster Eibingen hielt die Predigt. Deren Worte 
konnte die Festgemeinde in ganz besonderer Atmosphäre nachklingen lassen, denn es folgte ein liturgischer Tanz, aufgeführt 
von jungen Frauen der Fortgeschrittenenklasse „Zeitgenössischer Tanz“ des Tanzateliers Ute Scheller (Bingerbrück) zu einem 
modern interpretierten Lied Hildegards.

Im Anschluss an die Messe gab es eine Vorstellung der neuen Homepage www.hildegard2029.de. Ein Zusammenschluss ver-
schiedener kirchlicher und kirchennaher Institutionen und Gruppen möchte mit dieser Plattform mit Hinblick auf das große 
Hildegardjubiläum im Jahr 2029 Kräfte bündeln und u. a. eine Gesamtübersicht aller Institutionen, Orte und Veranstaltungen 
im Land der Hildegard schaffen. Mehrere Vertreter dieser Kooperation präsentierten das Projekt in einer Powerpoint-
vorführung.
Mitglieder der Rupertsberger Hildegardgesellschaft sorgten anschließend für das leibliche Wohl der Gäste. An einer großen, 
festlich gedeckten Tafel in der Kirche wurden dreierlei Suppen und ein Dessert serviert, alles zubereitet in Anlehnung an 
Hildegards naturkundliche Schriften.
Bei diesem schmackhaften Essen bot sich gute Gelegenheit für intensive Gespräche und das Knüpfen neuer Kontakte.

Nina Günster

© Nina Günster © Nina Günster

Nachdem schon im Sommer insgesamt 47 Jugendliche und ein Erwachsener 
das Sakrament der Firmung empfangen haben, folgte am ersten Advent nun 
die „zweite Runde“:
Am 30.11.2025 wurden in einem feierlichen Gottesdienst mit Domkapitular 
Franz-Rudolf Weinert 17 Jugendliche und ein Erwachsener gefirmt. Musi-
kalisch wurde die Firmung gestaltet von den GordiSingers aus Planig unter 
der Leitung von Benedikt Stumpf.
Sehr herzlich danken wir an dieser Stelle allen, die in diesem Firm-Jahr auf 
vielfache Weise daran beteiligt waren, den jungen Menschen den Glauben 
nahezubringen: Ob als Katechet:in, Projekt-Ansprechperson, Gesprächs-
partner:in oder durch die Mitgestaltung der Firmgottesdienste – ohne Sie 
und euch wäre eine solche Firmvorbereitung gar nicht möglich!
Schon jetzt freuen wir uns auf das Firm-Jahr 2026!

Celine Marquardt und David Haub

Zweiter Firmgottesdienst in Hackenheim
Firmung 2025
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Herzlich willkommen!

Unsere neue 

Homepage startet!

Eine Aktion des 
Netzwerks Familienpastoral 

Am 30. November 2025 fand in der katholischen Kirche in Büdesheim ein besonders stimmungsvoller Familiengottesdienst 
zum 1. Advent statt, der unter dem Motto: „Aufmerksam durch den Advent“ stand.
Der Gottesdienst, der von der Musikband Generations begleitet wurde, war ein voller Erfolg. Die Band feierte bei dieser 
Gelegenheit auch den Geburtstag eines ihrer Gitarristen, dem die gesamte Gemeinde herzlich gratulierte und ein 
Geburtstagsständchen sang.
Besonders berührend war der Moment, als die Kommunionkinder ihre Gruppenkerzen anzündeten und diese durch ihren 
Schein erstrahlen ließen – ein wunderschönes Symbol für die Zusammengehörigkeit unter dem Kommunionmotto „Mitten 
unter uns“.
Ebenso aktiv beteiligte sich die katholische Kindertagesstätte St. Hildegard Büdesheim am Geschehen. Mit Liedern und dem 
Einsatz von Orff-Instrumenten trugen die Kinder voller Freude und Eifer zur feierlichen Gestaltung bei.
Durch ein kleines Adventsspiel wurden der Sinn von Weihnachten und der Adventsgedanke aufgegriffen und bekamen 
Bedeutung. Aufmerksam, ganz im Sinne des Mottos, wurden die wahren Werte von Weihnachten hervorgehoben. 
Der Gottesdienst fand seinen Ausklang in einem gelungenen und harmonischen Abschluss, der die große Bandbreite des 
Gottesdienstbesuchs von jung bis alt widerspiegelte. Im Anschluss an den Gottesdienst wurde von den Kita-Kindern der Baum 
vor der Kirche geschmückt. Für das leibliche Wohl war gesorgt: Bei einem warmen Getränk und Plätzchen vor der Kirche konnte 
man sich aufwärmen und die Gemeinschaft genießen.
Vielen Dank noch einmal an alle, die durch ihren Einsatz zum schönen Gelingen des Familiengottesdienstes beigetragen haben.
Ein besonderer Dank gilt der Musikband Generations für die schwungvolle und stimmungsvolle musikalische Begleitung!
Ein weiteres Bravo und Dankeschön geht an die Akteure des Adventsspiels und ein herzliches Dankeschön an die Eltern und 
Erzieher der Kita für ihre Unterstützung!
An dieser Stelle auch ein herzlicher Dank an die Messdiener und das pastorale Team für ihr immerwährendes Engagement und 
ihren großen Einsatz.

Michelle-Kristin Forster

zum 1. Advent in Büdesheim 
Familiengottesdienst 

© Simone Biegner

© Michelle-Kristin Forster



Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe  -  Nr. 1  -  01-02/202612

Pfarreileben

KÖB Hackenheim 
Aktuelle Buchempfehlung

Aktuelle Buchempfehlung der B+cherei Hackenheim

Die „Hotel Vier Jahreszeiten“- Saga entf+hrt in eine 
faszinierende Welt von Eleganz, Aufstieg und 
moralischen Dilemmata. Mit Luise gewinnt man eine 
Heldin die mit Herzblut gegen die Widrigkeiten ihrer 
Zeit k'mpft. 
Beide B'nde - angefangen mit Ein Traum in Gold und 
gefolgt von Glanz des neuen Morgens - sind perfekt, 
wenn man literarisch in die glamour*se, wie turbulente 
Geschichte des Grandhotels eintauchen m*chte.

Luise ist eine beeindruckende Protagonistin, deren Weg Mut und 
Entschlossenheit beweist 

Inhalt:
• Hamburg 1914: Die 14-j'hrige Luise w'chst in 

'rmlichen Verh'ltnissen auf, doch eine Stelle im 
renommierten Hotel Vier Jahreszeiten bietet ihr die 
Chance auf ein besseres Leben. 

• Sie arbeitet sich vom Waschkeller bis zur Hausdame 
empor, begleitet vom Pagen Hans, der ihr Freund 
und F*rderer wird.

Besucht uns auch gerne in den Sozialen Medien.
Hier stellen wir euch monatlich eine Leseempfehlung vor! 

Unser Buchtipp: von Anja Marschall

• Das Hotel wird zu ihrer Familie, die sie nie hatte und 
sie ist bereit, diese mit ihrem Leben zu verteidigen. 

Aktuelle Buchempfehlung der B+cherei Hackenheim

Die Hotel Vier Jahreszeiten“- Saga entf+hrt in eine 
faszinierende Welt von Eleganz, Aufstieg und 
moralischen Dilemmata. Mit Luise gewinnt man eine 
Heldin die mit Herzblut gegen die Widrigkeiten ihrer 
Zeit k'mpft. 
Beide B'nde - angefangen mit Ein Traum in Gold und 
gefolgt von Glanz des neuen Morgens - sind perfekt, 
wenn man literarisch in die glamour*se, wie turbulente 
Geschichte des Grandhotels eintauchen m*chte.

Luise ist eine beeindruckende Protagonistin, deren Weg Mut und 
Entschlossenheit beweist 

Inhalt:
• Hamburg 1914: Die 14-j'hrige Luise w'chst in 

'rmlichen Verh'ltnissen auf, doch eine Stelle im 
renommierten Hotel Vier Jahreszeiten bietet ihr die 
Chance auf ein besseres Leben. 

• Sie arbeitet sich vom Waschkeller bis zur Hausdame 
empor, begleitet vom Pagen Hans, der ihr Freund 
und F*rderer wird.

Besucht uns auch gerne in den Sozialen Medien.
Hier stellen wir euch monatlich eine Leseempfehlung vor! 

Unser Buchtipp: von Anja Marschall

• Das Hotel wird zu ihrer Familie, die sie nie hatte und 
sie ist bereit, diese mit ihrem Leben zu verteidigen. 

D-AUSBILDUNG POPULARMUSIK

Spielst du Gitarre oder Klavier?  Bist du mindestens 15 Jahre alt? 
Möchtest du deine musikalischen und stilistischen Kenntnisse erweitern?
Dann melde dich gerne für ein unverbindliches Infogespräch. 

N E U E R  A U S B I L D U N G S J A H R G A N G  2 0 2 6 / 2 7

UNTERRICHT IN BAND/CHORLEITUNG, GITARRE/KLAVIER,
GESANG, MUSIKTHEORIE, TONTECHNIK UND LITURGIK

Start: 24. Januar 2026
Ausbildungsdauer: 2 Jahre
Gruppenunterricht: 6 Samstage im Jahr
Einzelunterricht in Instrument/Stimme
Kosten: 65,- Euro im Monat
Ort: Wiesbaden/Mainz

Weitere Infos unter
kirchenmusik.bistummainz.de
kirchenmusik.bistumlimburg.de
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Brückenhaus Bad Kreuznach 

 

Kurfürstliches Schloss Mainz 

Stadtschreiberhaus Bad Kreuznach 

 Mainzer Dom 
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Ökumenische MiniKirche
Sonntag, 01. Februar 2026, 10:30 Uhr in der katholischen Kirche St. Aureus und Justina in Büdesheim.

Termine & Infos
Ökumene

Workshop „Windows überführen in Linux“
Mein alter Rechner wird von Windows 11 bald nicht mehr unterstützt, war es das etwa? Die Umwelt schützen und den alten 
Rechner mit Linux Mint einfach weiter nutzen!
In diesem Workshop gibt es die nötigen Informationen. Am Beispiel von Linux Mint wird praktisch gezeigt, wie man mit 
wenigen einfachen Schritten einen Rechner mit Linux betreibt, mit kostenloser Software. Einige Testrechner haben wir vor Ort. 
Gerne kann dazu nach Absprache aber auch der eigene Rechner zur Installation mitgebracht werden. Der Workshop richtet sich 
an alle, die sich alleine nicht trauen und es jetzt einfach mal probieren wollen.
Referent: Heiko Lange
Zeit: Samstag, 17.01.2026, 10:00 bis 12:30 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindehaus, Kurfürstenstraße 9, Bingen
Anmeldung: www.vhs-bingen.de, Kursnummer D51520
Kosten: 7,00 EUR

in Zusammenarbeit mit der vhs Bingen
Churches for Future

Earth for All ist eine 2022 vom Club of Rome gegründete Initiative.
„Sie sucht nach Antworten auf die Frage: Ist eine gerechte Welt für alle innerhalb der 
planetaren Grenzen möglich, in der Armut und Hunger, Ungleichheit und 
Geschlechterdiskriminierung beendet und gleichzeitig Klimaschutz, eine nachhaltige 
Ernährung und der Schutz der Umwelt gewährleistet werden kann?“
Das Wuppertal-Institut hat konkret für Deutschland Lösungswege erarbeitet. Wir wollen an 
drei Abenden jeweils ein Kapitel aus diesem Buch ausschnittsweise lesen, im Gespräch 
vertiefen und vorgeschlagene Lösungswege für unser Lebensumfeld konkretisieren.
- 26.01.2026 (Mo): Die Ernährungswende: Gut für uns und den Planeten (Kap. 6)
- 25.02.2026 (Mi): Die Energiewende ist auf dem Weg, aber noch lange nicht
 am Ziel (Kap. 7)
- 23.03.2026 (Mo): Zirkuläre Ökonomie: So könnte genug für alle da sein (Kap. 8)
Jeweils um 19:00 Uhr in der Stadtbibliothk³ Bingen, Basilikastraße 6.
Jeder Abend ist eine Einheit in sich. Die Texte werden an den Abenden zur Verfügung gestellt 
(auch online-Ausleihe ist möglich).
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kostenfrei.

Informieren – austauschen – Ideen konkret werden lassen
Lösungswege in eine Zukunft für Alle:

Brückenhaus Bad Kreuznach

Kurfürstliches Schloss Mainz

Stadtschreiberhaus Bad Kreuznach

Mainzer Dom
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Einladung zum Gottesdienst und anschließendem Gespräch
zum Weltfriedenstag mit Bischof Kohlgraf
am 18.01.2026, 10:00 bis 13:00 Uhr in der Basilika in Bingen

Jedes Jahr am 01. Januar feiert die Katholische Kirche den Weltfriedenstag.
2026 lautet das Motto, das von Papst Leo XIV vorgegeben wurde:
„Friede sei mit euch allen:
Auf dem Weg zu einem entwaffneten und entwaffnenden Frieden.“
Im Jahr 2026 findet der Gottesdienst zum Weltfriedenstag im Bistum Mainz in Bingen statt. Er 
wird vorbereitet vom Regionalverband pax christi Rhein-Main und der Gemeinde.
Musikalisch wirkt die Gruppe Hallel mit.
Herzliche Einladung!

Auf dem Weg zu einem entwaffneten und entwaffnenden Frieden“.
„Friede sei mit euch allen:

Jeden Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr in der Dienststelle der Malteser, Verona-
straße 14, 55411 Bingen
„Entlastung für pflegende Angehörige“ – Für einige Stunden übernehmen wir 
die liebevolle Betreuung Ihrer Angehörigen, damit Sie neue Energie tanken 
können. Für Menschen mit und ohne Demenz. Unser geschultes Personal 
gestaltet gesellige Nachmittage mit dem Ziel: Erhalt und Reaktivierung 
sozialer, geistiger und körperlicher Fähigkeiten. Hin- und Rückfahrt möglich.
Zum Schnuppernachmittag – unverbindlich anmelden! Die Kosten können 
über die Pflegekasse abgerechnet werden.
Kontakt: Silvia Kunz (Koordinatorin Hilfe für pfleg. Angehörige), 0160 8859759

Zeit zum Durchatmen 
Café Malta – Ein Angebot des Malteser Hilfsdienst e.V.

© Malteser
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Donnerstag, 05.02.2026, 19:00 Uhr
Rupertsberger Schreibstube
Zur Zeit der hl. Hildegard kam dem Scriptorium in ihrem Kloster auf dem Rupertsberg eine besondere Bedeutung zu. Daran 
möchte der Workshop mit dem Thema „Schreibstube“ erinnern. An die Lesung und Interpretation von Hildegard-Texten 
schließt sich meditatives Malen an.
Veranstaltungsort: Rupertsberger Gewölbe, Am Rupertsberg 16, 55411 Bingen-Bingerbrück
Anmeldung: I.Weidner@rhg-bingen.de  oder 06721 984368

Donnerstag, 26.02.2026, 19:00 Uhr
Die Krone der heiligen Hildegard von Bingen
Bis zur französischen Revolution wurden in Trier die Krone und der Schleier der heiligen Hildegard von Bingen aufbewahrt, wie 
aus mehreren Trierer Reliquienbüchern hervorgeht. Seither waren diese Utensilien verschwunden. 1999 wurde eine mittel-
alterliche Kappe aus französischem Privatbesitz versteigert. Handelt es sich hierbei um die verschollene Krone der heiligen 
Hildegard? Ein spannender Indizienvergleich zeigt auf, dass Vieles dafür spricht.
Referent: Prof. Dr. Manfred Psiorz (Vorsitzender Brudermeister der Binger St. Rochusbruderschaft 1754)
Veranstaltungsort: Villa Rupertsberg, Am Rupertsberg 16, 55411 Bingen-Bingerbrück
 Eintritt frei, Spenden sind willkommen.

Rupertsberger Pilgertage vom 15. bis 21. Juni 2026
Vom Kloster Maria Laach nach Köln
Auch im Jahr 2026 folgen wir einer Reise der Hildegard von Bingen. Unser Pilgerziel ist Köln, wo Hildegard um 1163 
Bußpredigten hielt und zu theologischen Fragen Stellung bezog.
Den ersten Teil der Strecke haben wir 2025 von Bingen zur Benediktinerabtei Maria Laach in der Eifel absolviert. Von dort aus 
setzen wir in diesem Jahr unsere Pilgerreise fort nach Köln und folgen im Wesentlichen dem Rheinburgenweg.
Die Route führt über Andernach, Bad Breisig, Remagen und Niederbachem nach Bonn. Wie Hildegard reisen wir dann eine 
Etappe mit dem Schiff zu unserem Ziel in Köln. Dort nehmen wir uns einen ganzen Tag Zeit: Es gibt auf den Spuren der
hl. Hildegard Einiges zu besichtigen, aber auch Raum für individuelle Entdeckungen.
Wir bleiben dem bewährten Muster treu: Zwei Kleinbusse plus Privatwagen als Begleitfahrzeuge, damit wir sicher zu den 
Etappen und Unterkünften gelangen.
Start ist Montag, der 15. Juni 2026, um 07:30 Uhr in Bingerbrück; von dort aus fahren wir zum Kloster Maria Laach, wo das 
eigentliche Pilgern beginnt. Die Strecken sind mittelschwer; mit normaler Kondition gut zu bewältigen. Wir legen täglich 
zwischen 15 und 17 Kilometern zurück.
Am Sonntag, dem 21. Juni 2026, besteht die Gelegenheit, das Hochamt im Kölner Dom zu besuchen; danach fahren die zwei 
Kleinbusse zurück nach Bingerbrück.
Je zwei Übernachtungen sind vorgesehen in der Abtei Maria Laach, im CJD-Gästehaus Bonn und im Maternushaus Köln.
Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis zum 01. Februar 2026.
Zusammen mit der Anmeldung wird eine Anzahlung in Höhe von 100 EUR fällig.
Der Anmeldebogen ist bei der Rupertsberger Hildegard-Gesellschaft erhältlich.
Anfang Mai 2026 erhalten alle Teilnehmenden weitere Informationen sowie die Aufforderung, den Restbetrag zu überweisen.
Der Teilnahmebeitrag ist höher als im Vorjahr, da wir einen Tag länger unterwegs sein werden, längere Fahrten haben und in 
den Städten höhere Übernachtungskosten anfallen.
Der Teilnehmerpreis beträgt für Mitglieder 710,00 EUR im Doppelzimmer bzw. 790,00 EUR im Einzelzimmer; für
Nicht-Mitglieder 750,00 EUR im Doppelzimmer bzw. 830,00 EUR im Einzelzimmer. Im Anmeldebogen ist aufgeführt, was alles 
enthalten ist.
Die Unterkünfte behalten sich Preisänderungen vor; ggf. müssen wir nachträglich Anpassungen vornehmen.
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In Rheinland-Pfalz ist zum 27. September 2025 ein neues Bestattungsgesetz in Kraft getreten. Durch das Gesetz wurden neue 
Formen der Bestattung durch den Gesetzgeber ermöglicht und zugelassen.

Die Asche eines Verstorbenen kann nun beispielsweise auf dem Friedhof oder einem Privatgelände verstreut, aber auch in be-
stimmten Flüssen bestattet werden. Zudem besteht die Möglichkeit, die Asche aufzuteilen und diese würdevoll weiterzuverar-
beiten – beispielsweise zu einem Diamanten oder einem Gemälde. Auch die Mitnahme der Urne in das häusliche Umfeld ist nun 
möglich.

Möchte man für sich persönlich eine dieser neuen Bestattungsformen wählen, so muss man im Vorfeld eine Totenfürsorge-
verfügung ausfüllen. Hier lohnt es sich, mit dem Bestatter der Wahl und den nahen Angehörigen über persönliche Wünsche 
und Vorstellungen ins Gespräch zu gehen und diese Wünsche festzuhalten. 

Am 01. Dezember 2025 haben wir von Seiten unserer Pfarrei 
eine Gemeindeversammlung zum neuen Bestattungsgesetz 
angeboten, um mit den Menschen unserer Pfarrei ins Ge-
spräch zu kommen und unsere Leitlinie als katholische Seel-
sorgerinnen und Seelsorger aufzuzeigen. Gerne möchten wir 

auch auf diesem Weg alle, die an der Gemeindeversammlung nicht teilnehmen konnten, sich aber für das neue Gesetz und un-
sere Positionierung interessieren, über das Gesetz und unsere Position als Katholische Kirche informieren. 

Einordnung der neuen Bestattungsformen und offizielle Position der Katholischen Kirche
Bei der Verstreuung der Asche handelt es sich um eine anonyme Form der Beisetzung. Dies bedeutet, dass es keinen Ort gibt – 
kein Grab –, an dem der Verstorbene dauerhaft verbleibt. Stattdessen geht der Verstorbene durch die Verstreuung in der Natur 
auf – es gibt keinen festen und dauerhaften Ort des Andenkens und der Trauer.

Wird die Asche eines Verstorbenen im Wohnraum aufbewahrt oder kunstvoll weiterverarbeitet, gibt es keinen öffentlich zu-
gänglichen Ort der Trauer.

Die neuen Bestattungsformen widersprechen dem kirchlichen Verständnis von der Einmaligkeit und Würde jedes Menschen 
und der Bedeutung eines konkreten Ortes für die Trauer und für eine öffentliche und bewusste Gedenkkultur (vgl. Instruktion 
Ad resurgendum cum Christo der römischen Glaubenskongregation von 2016, Nr. 6 und 7).

Warum positioniert sich die Katholische Kirche so? – Auferstehungsbotschaft und Seelsorge
Zum Verständnis ist ein Blick auf die christliche Botschaft von Tod und Auferstehung hilfreich. Sie besagt: Dem Einzelnen, un-
verwechselbaren Menschen ist bei Gott eine Zukunft verheißen. Die Person dauert fort und löst sich gerade nicht auf, auch wenn 
der Körper vergeht. Dieses individuelle Fortleben drückt sich im Grab als konkretem Ruheort aus. Die Verstreuung und Auftei-
lung der Asche widersprechen dieser Botschaft.

Der Verstorbene erhält bei den neuen Bestattungsformen nicht als Individuum einen Platz der Totenruhe. Der christliche Aufer-
stehungsglaube und das Totengedenken stehen jedoch in enger Verbindung mit dem Grab. Dies erkennt man an unseren Riten 
sehr eindrücklich.

Bei einer Beisetzung segnen wir das Grab zu Beginn mit Weihwasser und deuten dieses Zeichen aus: Es ist sowohl letzte Ruhe-
stätte für den Verstorbenen als auch Erinnerungsort für die Trauernden und Zeichen des Auferstehungsglaubens. Wir schlagen 
das Kreuz über dem Grab oder stecken das Kreuz in die Erde und nutzen dafür diese oder ähnliche Worte „Das Zeichen unserer 
Hoffnung, das Kreuz unseres Herrn Jesus Christus, sei aufgerichtet über deinem Grab.“

Das Grab ist mit unserem Auferstehungsglauben verzahnt. Es ist aber auch für viele Menschen wichtig, einen Ort zu haben, an 
dem sie ihren geliebten Verstorbenen wissen – an dem sie ihn besuchen und an ihn denken können. Diesen Ort gibt es bei einer 
Verstreuung nicht. Der fehlende Ort kann auch aus Gründen der Trauerverarbeitung wichtig sein.

Wir erleben in der Seelsorge, dass es Menschen hilft, Grabstätten zu gestalten: Blumen zu pflanzen, Grablichter zu entzünden, 
Engelfiguren aufzustellen. Hierdurch wird Trauer verarbeitet und kanalisiert. Es kann für Menschen herausfordernd sein, Trauer 
zu verarbeiten, wenn dieser Ort fehlt.

Hier ist zu beachten: Es trauert nicht nur die engste Familie. Eine verstorbene Person hatte auch Freunde, Bekannte, Nachbarn, 
Vereins- und Arbeitskollegen. Wenn die Asche eines Verstorbenen verstreut oder im häuslichen Umfeld aufbewahrt wird,
haben zumeist diese Menschen, die nicht zum nahen Familienumfeld gehören, keinen (dauerhaften und direkten) Zugang zu
einer Grabstätte. Dies kann für Menschen sehr belastend und herausfordernd sein. 

Wir vertreten den Standpunkt: Ein Mensch gehört nicht nur sich selbst oder seiner Familie – weder im Leben, noch im Tod. 
Durch die Aufbewahrung der Asche in den Wohnräumen wird Trauer jedoch privatisiert. Der Zugang zum Verstorbenen kann 
bewusst durch die Person, die die Asche aufbewahrt, anderen Menschen verwehrt werden. Dies kann zu einem großen seeli-
schen Leid bei den Personen führen, die den Verstorbenen an seiner Ruhestätte nicht aufsuchen dürfen.

Ebenfalls haben wir Sorge, dass Trauerprozesse schwieriger verlaufen könnten, wenn kein räumlicher Abstand zwischen Trau-
ernden und Verstorbenen besteht – wenn der Verstorbene im häuslichen Umfeld omnipräsent ist und der Start in ein neues, 
anderes Leben ohne den Toten für den Trauernden dadurch erschwert wird.

 Neues Bestattungsgesetz 
Positionierung des Pastoralteams
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Gemeinsame Linie des Pastoralteams
Die Herausforderung besteht darin, dass auch katholische Christinnen und Christen möglicherweise die neuen Bestattungs-
formen wählen werden und sich dabei ein kirchliches Begräbnis wünschen. Es ist uns ein großes Anliegen, auch in diesem Fall 
Angehörige in ihrer Trauer zu begleiten und eine würdevolle Trauerfeier zu gestalten.

Wir haben hier im Pastoralteam eine gemeinsame Linie.

Wichtig ist uns zum Ersten, dass die Trauerfeier an einem öffentlichen Ort stattfindet (z. B. in der Trauerhalle, der Kirche oder 
auf einem Friedhof), damit alle Personen, die sich der verstorbenen Person verbunden fühlen, die Möglichkeit haben, Abschied 
zu nehmen und an der Trauerfeier teilzunehmen. Katholische Gottesdienste sind immer öffentlich – es ist uns wichtig, dass nie-
mand ausgeschlossen wird.

Des Weiteren werden die neuen Formen wie die Verstreuung der Asche – so steht es im Gesetz – immer durch den Bestatter bzw. 
die Bestatterin durchgeführt. Als pastorale Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bieten wir an, im Vorfeld – das bedeutet vor der 
Kremierung des Leichnams oder auch mit der Urne – eine Totenliturgie zu gestalten, auf die auch jede gläubige Katholikin und 
jeder gläubige Katholik laut Kirchenrecht einen Anspruch hat. Die Verstreuung der Asche wird jedoch nicht liturgisch durch uns 
begleitet – wir sind jedoch gerne auf Anfrage bereit, Sie hier aus Gründen der Seelsorge zu begleiten und Ihnen unterstützend 
zur Seite zustehen. Ausnahmen können hier Flussbestattungen darstellen, da diese von ihrem Zeitumfang (oft mehrere Stun-
den) über unsere Kapazitäten hinausgehen. Hier bitten wir um Ihr Verständnis.

Was möchte ich persönlich?
Die Neuerungen im Bestattungsgesetz bieten die Chance, sich noch einmal Gedanken zu machen: 

• Was soll nach meinem Tod mit meinem Körper passieren? Wie möchte ich beigesetzt werden?
• Möchte ich eine katholische Trauerfeier? Was ist mir bei deren Gestaltung wichtig? 
• Wer bleibt nach meinem Tod zurück und trauert? Was könnte die Trauernden unterstützen?

Wir möchten Sie ermutigen, hierüber nachzudenken, mit Ihren Angehörigen ins Gespräch zu gehen und Ihren letzten Willen 
festzuhalten.

Wenn Sie Fragen haben oder hierüber gerne sprechen möchten, sind wir als Seelsorgerinnen und Seelsorger immer für Sie
ansprechbar!

Für das Pastoralteam

Celine Marquardt und Pfarrer Markus Lerchl

Th
em

a

© Anne Schneiders
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Them
a

im Gegensatz zu den sie umgebenden Heiligenfiguren aus 
Holz. Grund: Ton war preiswerter und leichter zu verarbeiten 
als Holz, Stein oder Marmor. Ein nicht zu vernachlässigendes
Argument für die gerade mühsam wiedererrichtete Binger 
Basilika (ab 1416). Für diese wurden beide Heiligenfiguren 
erworben.

Besonders beeindruckend: Geschickt wird der Blick des 
Betrachters durch die Neigung der Oberkörper auf die jewei-

ligen Attribute gelenkt. Bei Katharina folgt 
der leicht zurückgelehnte Oberkörper der 
Bewegung der linken Hand, die ihre 
„Marterinstrumente“ Schwert und Rad hält. 
Bei Barbara ist die im „weichen Stil“ beliebte 

S-Schwingung nunmehr in der zu Katharina entgegen-
gesetzten Richtung ausgeführt. Daher ist der Kopf nach links 
geneigt; der Oberkörper zeigt eine Tendenz nach rechts, wo 
die Hand auf ihrem Attribut des Turmes aufliegt. In einem 
solchen soll sie ihr Vater Dioscorus im 3. Jahrhundert ein-
gesperrt haben. Weil sie sich weigerte, ihren christlichen 
Glauben und ihre jungfräuliche Hingabe an Gott aufzugeben, 
wurde sie schließlich von ihm enthauptet.

Ungeachtet des traurigen Schicksals fasziniert bis heute Bar-
baras wie Katharinas durch den „weichen Stil“ bedingte gelös-
te Beweglichkeit.

Ohne Zweifel gehören die zwei Tonplastiken aus der Binger 
Basilika – zusammen mit der bedeutenden „Hallgartener
Madonna“ auf der anderen Rheinseite – zu den schönsten 
Schöpfungen des weichen Stils am Mittelrhein.

Lust auf mehr Kunst- und Kulturgeschichten in Bingen und 
Rhein-Main? Führungen für Interessierte:

Tel. 0176 51223163
www.kulturgenussexklusiv.de Astrid von Luxburg

Den Chorraum der Basilika rechts und links flankierend, 
stehen zwei neugotische Holz-Altäre mit gotischen Heiligen-
figuren. Jeweils in der Mitte stechen zwei größere weibliche 
Plastiken heraus: Links die Figur der heiligen Barbara und 
rechts der heiligen Katharina.

Im Vergleich mit der berühmten „Hallgartener Schöter-
madonna“ (ca. 1415/17) und der verschollenen „schönen
Dromersheimerin“ (um 1420) sowie der „Schönen Elsässerin“ 

aus dem Louvre, die eigentlich aus dem Kloster Eberbach 
stammt, lassen sich Ähnlichkeiten feststellen:

Im starken S-Schwung der Körperdrehung, in der Gürtung des 
Gewandes und im weich herabfallenden reichen Faltenwurf. 
Runde, fließende Mulden werden betont, die Stoffbahnen 
liegen breit auf dem Boden auf, die Saumkanten sind in 
besonders fließenden Formen gestaltet. Allen Figuren sind 
zudem eine leichte Neigung des Kopfes und ein 
charakteristisch zarter, verträumter Ausdruck sowie eine 
zierliche Gestalt zu eigen.

Die Ähnlichkeiten helfen für die Einordnung: Voraussichtlich 
um 1420 in der gleichen Werkstatt in der Nähe von Bingen 
entstanden, können die zwei berühmten weiblichen Heiligen 
dem „weichen Stil“ zugeordnet werden, der um 1450 endet. Er 
wird durch neue realistische Einflüsse aus den Niederlanden 
verdrängt. Im Faltenstil ist dies am Übergang zum „eckigen 
Stil“ mit hart umbrechenden Falten zu erkennen.

Wir befinden uns demnach in der Blütezeit der Gotik und 
nach dem großen Stadtbrand Bingens von 1403. Bei genau-
erem Hinsehen sind beide Heiligenfiguren aus Terrakotta – 

Foto: Mondsichel-Madonna
(Dromersheim, verschollen)
© www.europeana.eu

Foto: Hallgartener
Madonna
© wikipedia

Foto: Hl. Katharina
Basilika Bingen
© Astrid von Luxburg

Foto: Hl. Barbara,
Basilika Bingen
© Astrid von Luxburg

Sehen lernen mit „Kultur-Astrid“
Was heißt „Weicher Stil?“



Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe  -  Nr. 1  -  01-02/2026 19

Do, 01.01.2026

18:00 Dietersheim, Pfarrheim
Neujahrsempfang

Sa, 03.01.2026

09:00 Hackenheim, Pfarrheim
Sternsingeraktion

11:15 Gaulsheim
Segenszeit der Sternsinger

Termine

HINWEIS IN EIGENER SACHE:

Auf den Doppelseiten „Gottesdienste & Termine“ finden Sie
in den linken Spalten die Gottesdienste und in der rechten Spalte, 

farblich abgesetzt, die zu diesen Tagen passenden Termine.

Alle Gottesdienste, Termine und Änderungen
sind täglich aktuell auf unserer Homepage!

Link zu den
Veranstaltungen

der Pfarrei

Link zu den
Gottesdiensten
der Pfarrei

Januar 2026 18:30 Gensingen
Vorabendmesse

So, 04.01.2026
Zweiter Sonntag nach Weihnachten

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder

09:00 Hackenheim
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

09:00 Planig
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt mit den Sternsingern,
anschl. Barbaratreff

10:00 Büdesheim, ev. Christuskirche
Sternsinger-Aussendungsgottesdienst

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger

11:00 Hackenheim
Eucharistiefeier - Dankgottesdienst der 
Sternsinger

Do, 01.01.2026  Kollekte: Maximilian-Kolbe-Werk
Hochfest der Gottesmutter Maria 

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

11:00 Volxheim
Eucharistiefeier

11:30 Kempten
Eucharistiefeier

17:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Basilika
Hochamt mit Barbaratreff

18:00 Welgesheim
Eucharistiefeier

Fr, 02.01.2026 Herz-Jesu-Freitag 
Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Hackenheim, Pfarrheim
Stille Anbetung

18:00 Kempten, KiTa
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 03.01.2026
Samstag der Weihnachtszeit

09:30 Hackenheim
Aussendung der Sternsinger

10:00 Bingen, Basilika
Aussendungsgottesdienst der Sternsinger

11:15 Gaulsheim
Segenszeit der Sternsinger

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:30 Gaulsheim
Vorabendmesse

01. Januar 2026 – 28. Februar 2026
Gottesdienste und Termine
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18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper

18:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

Fr, 09.01.2026 
Freitag der Weihnachtszeit

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung (ENTFÄLLT)

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Basilika
Hour of Power „Siehe, ich mache alles neu!“
(Offb 21,5)

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

18:00 Kempten, KiTa
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

18:30 Pfaffen-Schwabenheim
Ökumenische Andacht, anschl. Neujahrsempfang

Sa, 10.01.2026 Kollekte: Afrika-Tag
Samstag der Weihnachtszeit 

09:00 Planig
Aussendung der Sternsinger

10:00 Biebelsheim, Sportplatz
Aussendung der Sternsingerr

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse (ENTFÄLLT)

17:00 Dietersheim
Vorabendmesse
(mit Rückkehr der Sternsinger Büdesheim)

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:30 Badenheim
Wortgottesfeier

18:30 Kempten
Vorabendmesse

So, 11.01.2026 Kollekte: Afrika-Tag
Taufe des Herrn 

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Wortgottesfeier

09:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

09:00 Planig
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

11:00 Planig
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

11:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier

11:30 Bingen, ev. Johanneskirche
Segenszeit der Sternsinger

14:30 Bingen, Rochuskapelle
Segenszeit der Sternsinger

15:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier in italienischer Sprache

17:00 Biebelsheim, ev. Kirche
Ökumenischer Neujahrsgottesdienst

18:00 Bingen, Basilika
Eucharistiefeier

Mo, 05.01.2026
Hl. Johannes Nepomuk Neumann

15:30 Gensingen, Azurit
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier zu Erscheinung des Herrn

18:00 Volxheim
Lourdes-Rosenkranzgebet

Di, 06.01.2026 Kollekte: Sternsingeraktion
Erscheinung des Herrn

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier (Chorale Augustiniense)

18:00 Kempten
Hochamt zum Patronatsfest (Kirchenchor)

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 07.01.2026
Hl. Valentin

08:30 Hackenheim, Pfarrheim
Frühschicht

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Gensingen
Eucharistiefeier

18:00 Hackenheim, Pfarrheim
Friedensgebet

Do, 08.01.2026 
Hl. Severin

18:00 Badenheim
Eucharistiefeier

G
ottesdienste &
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So, 04.01.2026

11:30 Bingen,ev. Johanneskirche
Segenszeit der Sternsinger

14:30 Bingen, Rochuskapelle
Segenszeit der Sternsinger

Di, 06.01.2026

14:00 Bingen, Malteser Hilfsdienst e. V.
Café Malta (Stadtgeschäftsstelle)

15:00 Planig, Pfarrheim
Frauengemeinschaft Planig - Neujahrsempfang

Mi, 07.01.2026

14:00 Hackenheim, Pfarrheim
Café Malta

15:00 Dromersheim, Pfarrheim
Buchvorstellung AK Jüdisches Bingen

Fr, 09.01.2026

16:00 Bingen, Malteser Hospizdienst e. V.
Trauerbegleitung für Kinder und Jugendliche

So, 11.01.2026

12:00 Bingen, Basilika
Rosenkranzausstellung

18:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Neujahrsempfang

Mo, 12.01.2026

19:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Neujahrsempfang der Kolpingsfamilie

Di, 13.01.2026

14:00 Bingen, Malteser Hilfsdienst e. V.
Café Malta (Stadtgeschäftsstelle)

14:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorentanzkreis - 1. Termin in 2026

Mi, 14.01.2026

14:00 Hackenheim, Pfarrheim
Café Malta

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag - Eucharistiefeier zum 
Dreikönigsfest mit Besuch der Sternsinger

19:30 Hackenheim, Pfarrheim
Gemeindeausschuss Hildegard-Süd

Termine

Mi, 14.01.2026 
Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Büdesheim
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag - Eucharistiefeier zum 
Dreikönigsfest mit Besuch der Sternsinger

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Welgesheim
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt 

10:00 Gaulsheim
Laudes

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

11:00 Büdesheim
Eucharistiefeier zum Großen Gebet,
anschl. stille Anbetung

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

11:00 Hackenheim
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

11:00 Planig
Eucharistiefeier, Dankgottesdienst der 
Sternsinger

11:00 Welgesheim
Wortgottesfeier

14:00 Büdesheim
Betstunde

15:00 Büdesheim
Betstunde

16:00 Büdesheim
Betstunde der Kolpingsfamilie

17:00 Büdesheim
Vesper zum Abschluss des Großen Gebetes
anschl. Neujahrsempfang im Pfarrzentrum

18:00 Bingen, Basilika
Eucharistiefeier

Mo, 12.01.2026
Montag der 1. Woche im Jahreskreis

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

20:00 Pfaffen-Schwabenheim
Komplet

Di, 13.01.2026 
Hl. Gottfried von Kappenberg, hl. Hilarius

10:15 Bingen, DoreaFamilie
Wortgottesfeier

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet
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10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

11:00 Gensingen
Eucharistiefeier

11:00 Planig
Wortgottesfeier

18:00 Bingen, Basilika
Eucharistiefeier

Mo, 19.01.2026
Montag der 2. Woche im Jahreskreis

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

Di, 20.01.2026 
Hl. Fabian, hl. Sebastian

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

8:00 Gaulsheim
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Wortgottesfeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 21.01.2026 
Hl. Meinrad, hl. Agnes

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Gensingen
Eucharistiefeier

Do, 22.01.2026
Hl. Vinzenz

18:00 Badenheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper

18:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

Fr, 23.01.2026
Hl. Marianne Cope

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

Do, 15.01.2026 
Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper
Diamantene Hochzeit von Claus und Christel Baum

18:00 Dietersheim
Wortgottesfeier

18:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier

Fr, 16.01.2026 
Freitag der 1. Woche im Jahreskreis

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

15:00 Bingen, Basilika
Wortgottesfeier der kfd,
anschl. Vollversammlung

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Kempten, KiTa
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 17.01.2026 Kollekte: Gebetswoche für die
Hl. Antonius Einheit der Christen

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse

17:00 Volxheim
Wortgottesfeier

18:30 Gaulsheim
Vorabendmesse

18:30 Pfaffen-Schwabenheim
Vorabendmesse

So, 18.01.2026 Kollekte: Gebetswoche für die
Zweiter Sonntag im Jahreskreis Einheit der Christen

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

09:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt zum Weltfriedenstag mit Bischof 
Kohlgraf (Hallel)
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Termine

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Kempten, KiTa
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 24.01.2026
Hl. Franz von Sales

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:30 Kempten
Vorabendmesse

18:30 Welgesheim
Vorabendmesse

So, 25.01.2026 Sonntag des Wortes Gottes
Dritter Sonntag im Jahreskreis Ök. Bibelsonntag

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

09:00 Planig
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Familiengottesdienst zum Thema „Taufe“

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

11:00 Badenheim
Eucharistiefeier

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

11:00 Hackenheim
Wortgottesfeier

14:00 Bingen, Rochuskapelle
Tauffeier

18:00 Bingen, Basilika
Eucharistiefeier

Mo, 26.01.2026
Hll. Timotheus und Titus

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

Di, 27.01.2026
Hl. Angela Merici

10:00 Büdesheim, Haus Andreas
Wortgottesfeier
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Februar 2026

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:30 Gaulsheim
Vorabendmesse

18:30 Gensingen
Vorabendmesse mit Erstkommunionkindern

S0, 01.02.2026
Vierter Sonntag im Jahreskreis

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

09:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder, anschl. Barbaratreff

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier mit Erstkommunionkindern

10:30 Büdesheim
Ökumenische MiniKirche

11:00 Dietersheim
Wortgottesfeier

11:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

11:00 Planig
Eucharistiefeier

15:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier in italienischer Sprache

18:00 Bingen, Basilika
Eucharistiefeier

Mo, 02.02.2026
Darstellung des Herrn, Lichtmess

15:30 Gensingen, Azurit
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Hackenheim
Lourdes-Rosenkranzgebet

18:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier mit Lichterprozession
(Chorale Augustiniense)

Di, 03.02.2026
Hl. Ansgar, hl. Blasius von Sebaste

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:00 Gaulsheim
Eucharistiefeier

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 28.01.2026
Hl. Thomas von Aquin

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Welgesheim
Eucharistiefeier

Do, 29.01.2026
Donnerstag der 3. Woche im Jahreskreis

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper

18:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

18:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier

Fr, 30.01.2026
Freitag der 3. Woche im Jahreskreis

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Kempten, KiTa
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 31.01.2026
Hl. Johannes Bosco

10:00 Dromersheim
Dankgottesdienst
Goldene Hochzeit von Margot und Franz Tischleder

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse
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19:30 Gaulsheim
Chorprobe Engel&Helden mit Sing Along

Mi, 28.01.2026

13:30 Hackenheim, Pfarrheim
Ökumenischer Senior:innentreff

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag - Schockanrufe und falsche 
Polizisten

15:15 Sponsheim, Palmensteinhalle
Seniorennachmittag

Mo, 02.02.2026

19:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Vorstandssitzung Kolpingsfamilie

Di, 03.02.2026

14:00 Bingen, Malteser Hilfsdienst e. V.
Café Malta (Stadtgeschäftsstelle)

14:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorentanzkreis

15:00 Planig, Pfarrheim
Frauengemeinschaft Planig - Kreppelkaffee

Mi, 04.02.2026

14:00 Hackenheim, Pfarrheim
Café Malta

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag - Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen

Do, 05.02.2026

19:00 Bingerbrück, Rupertsberger Gewölbe
Workshop „Rupertsberger Schreibstube“

19:30 Hackenheim, Pfarrheim
Pfarreirat

Termine

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:30 Gaulsheim
Vorabendmesse

18:30 Gensingen
Vorabendmesse

So, 08.02.2026 Kollekte: Aufgaben der Caritas
Fünfter Sonntag im Jahreskreis

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Wortgottesfeier

09:00 Planig
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 04.02.2026
Hl. Rabanus Maurus

08:30 Hackenheim, Pfarrheim
Frühschicht

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag - Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Gensingen
Wortgottesfeier

18:00 Hackenheim, Pfarrheim
Friedensgebet

Do, 05.02.2026
Hl. Agatha

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper

18:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

18:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier

Fr, 06.02.2026 Herz-Jesu-Freitag
Hl. Paul Miki und Gefährten

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Hackenheim, Pfarrheim
Stille Anbetung

18:00 Kempten, KiTa
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 07.02.2026 Kollekte: Aufgaben der Caritas
Samstag der 4. Woche im Jahreskreis

15:30 Bingen, Kapuzinerkirche
Beichtgelegenheit
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Fr, 13.02.2026
Freitag der 5. Woche im Jahreskreis 

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung (ENTFÄLLT)

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Basilika
Hour of Power „Mirjam nahm die Pauke in die 
Hand und alle Frauen zogen mit Paukenschlag 
und Tanz hinter ihr her.“ (Ex 15,20)

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

18:00 Kempten, KiTa
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

Sa, 14.02.2026
Hll. Cyrill und Methodius, hl. Valentin

17:00 Büdesheim
Fastnachtsgottesdienst

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:30 Badenheim
Wortgottesfeier (ENTFÄLLT)

18:30 Kempten
Vorabendmesse

So, 15.02.2026
Sechster Sonntag im Jahreskreis

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

09:00 Hackenheim
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Fastnachtshochamt (KKM Bingen),
anschl. Barbaratreff

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

11:00 Gensingen
Eucharistiefeier

10:00 Gaulsheim
Laudes

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

11:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

11:00 Welgesheim
Wortgottesfeier

14:11 Pfaffen-Schwabenheim, ev. Kirche
Ökumenischer Fastnachtsgottesdienst

18:00 Bingen, Basilika
Eucharistiefeier

Mo, 09.02.2026
Montag der 5. Woche im Jahreskreis

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

20:00 Pfaffen-Schwabenheim
Komplet

Di, 10.02.2026
Hl. Scholastika

10:15 Bingen, DoreaFamilie
Wortgottesfeier

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Mi, 11.02.2026
Unsere Liebe Frau in Lourdes

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Welgesheim
Eucharistiefeier

Do, 12.02.2026
Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis

18:00 Badenheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper

18:00 Dietersheim
Eucharistiefeier
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Mo, 09.02.2026

16:11 Büdesheim, Pfarrzentrum
Fastnachtssitzung der Kolpingsfamilie

Di, 10.02.2026

14:00 Bingen, Malteser Hilfsdienst e. V.
Café Malta (Stadtgeschäftsstelle)

14:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorentanzkreis

14:11 Dromersheim, Pfarrheim
Senioren-Fassenacht

Mi, 11.02.2026

14:00 Hackenheim, Pfarrheim
Café Malta

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag - Lustiger Nachmittag zur 
Fastnacht

14:30 Kempten, Pfarrscheune
Seniorennachmittag Fastnacht, Kreppelkaffee

Di, 17.02.2026

14:00 Bingen, Malteser Hilfsdienst e. V.
Café Malta (Stadtgeschäftsstelle)

14:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorentanzkreis

Mi, 18.02.2026

14:00 Hackenheim, Pfarrheim
Café Malta

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag - Eucharistiefeier zu 
Aschermittwoch

15:00 Badenheim, Pfarrer-Jakob-Haus
Seniorennachmittag

19:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Heringsessen der Kolpingsfamilie

Do, 19.02.2026

19:30 Bingen, Gemeindezentrum
Feierabendaustausch El Roi

Termine

18:00 Dietersheim
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

18:00 Gensingen
Starter-Gottesdienst Firmvorbereitung

18:00 Pfaffen-Schwabenheim
Eucharistiefeier

Fr, 20.02.2026
Freitag nach Aschermittwoch

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

11:00 Planig
Wortgottesfeier (ENTFÄLLT)

11:11 Hackenheim
Ökumenischer Fastnachtsgottesdienst

16:11 Planig
Ökumenischer Fastnachtsgottesdienst

18:00 Bingen, Basilika
Eucharistiefeier

Mo, 16.02.2026
Montag der 6. Woche im Jahreskreis

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

Di, 17.02.2026
Hll. Sieben Gründer des Servitenordens

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenisches Friedensgebet

Alle anderen Gottesdienste entfallen an diesem Tag.
Mi, 18.02.2026
Aschermittwoch

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier (ENTFÄLLT)

10:00 Bingen, Basilika
Aschermittwoch Kitakinder

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Wortgottesfeier

14:30 Büdesheim, Pfarrzentrum
Seniorennachmittag - Eucharistiefeier zu 
Aschermittwoch

17:00 Dietersheim
Wortgottesfeier (mit Erstkommunionkindern)

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung (ENTFÄLLT)

18:00 Gaulsheim
Eucharistiefeier

18:00 Gensingen
Eucharistiefeier (mit Erstkommunionkindern)

18:00 Hackenheim
Bußfeier

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier (mit Erstkommunionkindern)

18:30 Büdesheim
Bußfeier

18:30 Dromersheim
Eucharistiefeier

18:30 Kempten
Bußfeier

18:30 Planig
Eucharistiefeier

19:00 Bingen, Basilika
Bußfeier

Do, 19.02.2026
Donnerstag nach Aschermittwoch

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper
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Di, 24.02.2026
Hl. Matthias

10:00 Büdesheim, Haus Andreas
Wortgottesfeier

17:30 Hackenheim
Rosenkranzgebet

18:00 Hackenheim
Eucharistiefeier

18:00 Sponsheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:45 Bingen, Kapuzinerkirche
Ökumenischer Friedensgottesdienst

Mi, 25.02.2026
Hl. Walburga 

08:30 Hackenheim
Frühschicht

09:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

09:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Stille Anbetung

18:00 Welgesheim
Eucharistiefeier

Do, 26.02.2026 
Donnerstag der 1. Fastenwoche 

06:00 Büdesheim, Pfarrzentrum
Frühschicht

18:00 Badenheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier mit Vesper

18:00 Dietersheim
Eucharistiefeier

Fr, 27.02.2026
Hl. Gregor von Narek 

10:15 Bingen, Stift St. Martin
Eucharistiefeier

17:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistische Anbetung

17:00 Gaulsheim
Rosenkranzgebet

17:30 Büdesheim
Rosenkranzgebet

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Kempten, KiTa
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

18:00 Büdesheim
Eucharistiefeier

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier

18:00 Kempten, KiTa
Ökumenisches Friedensgebet

18:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

19:00 Kempten
Musikalisches Abendlob mit B@ck to Friends
und „Mitten im Leben“

Sa, 21.02.2026
Hl. Petrus Damiani

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse

17:00 Volxheim
Wortgottesfeier

18:30 Gaulsheim
Vorabendmesse

18:30 Pfaffen-Schwabenheim (ENTFÄLLT)
Vorabendmesse

So, 22.02.2026
Erster Fastensonntag

08:30 Bingen, Hildegardishaus
Eucharistiefeier

09:00 Dromersheim
Eucharistiefeier

09:00 Planig
Eucharistiefeier

09:30 Bingen, Rochuskapelle
Eucharistiefeier

10:00 Bingen, Basilika
Hochamt

10:00 Sprendlingen
Eucharistiefeier

11:00 Badenheim
Eucharistiefeier

11:00 Dietersheim
Eucharistiefeier mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder,
anschl. Kaffee und Kuchen im Pfarrheim

11:00 Hackenheim
Wortgottesfeier

16:00 Bingen, Basilika
Innehalten in der Fastenzeit
(Regina Dahlen - Sopran, Chorale Augustiniense)

18:00 Bingen, Basilika
Eucharistiefeier

Mo, 23.02.2026
Hl. Willigis, hl. Polykarp

18:00 Bingen, Kapuzinerkirche
Eucharistiefeier
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t1p.de/
HeiligeHildegard

15.11.2026
Pontifikalamt zur

Orgelweihe HildegardisOrgel
Bingen, Basilika

20.09.2026
Helferfest der Pfarrei

Büdesheim

15.11.2026
Festliches Konzert

zur Orgelweihe
Bingen, Basilika

12.09.2026
Lange Nacht
der Kirchen

Bingen / Bingerbrück

16.-23.08.2026
Rochusfest

Bingen, Rochuskapelle

15.08.2026
Wallfahrt zu

Maria, Königin des Friedens
Pfaffen-Schwabenheim

25.05.2026
Pontifikalamt

150 Jahre KKM Bingen
Bingen, Basilika

22.04.2026
Benefizkonzert

150 Jahre KKM Bingen
BIN, Rheintal-Kong.-Zentrum

Stand: 01.12.2025

2026
DATE
THE
SAVE

Termine

Sa, 28.02.2026
Samstag der 1. Fastenwoche 

17:00 Büdesheim
Vorabendmesse

17:00 Volxheim
Vorabendmesse

18:30 Kempten
Vorabendmesse

18:30 Welgesheim
Vorabendmesse

Sie sind uns wichtig!
Wir helfen Ihnen weiter bei:

• E-Rezept. Gesundheitskarte, Papier- oder
klassischem Rezept

• Fragen und Bestellungen per Mail, Fax
und Telefon

Individuell und persönlich!
post@stephanus-ap.com • post@herz-ap.com

Saarlandstraße 180
55411 Bingen-Büdesheim
Telefon: 06721/44093

und Telefon

Individuell und persönlich!

und Telefon

Individuell und persönlich!

Lioba Neumann · 06721-408776

Salzstraße 1 · 55411 Bingen 



Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe  -  Nr. 1  -  01-02/202630

Die ökumenische Aussendung für die Binger und Gaulsheimer Sternsinger findet am Samstag, 03. Januar 2026, von 10:00 bis 
10:30 Uhr in der Basilika St. Martin statt.
Folgende Segenszeiten und Gottesdienste sind vorgesehen:
Kath. Kirche Gaulsheim Samstag, 03. Januar 2026, 11:15 bis 12:00 Uhr
Basilika St. Martin Sonntag, 04. Januar 2026, 10:00 Uhr – Teilnahme am Hochamt

Im Rahmen des  Gottesdienstes wird der Sternsingersegen erteilt und die Anwesenden können 
gesegnete Aufkleber mit nach  Hause nehmen. 

Ev. Johanneskirche Sonntag, 04. Januar 2026, 11:30 bis 12:15 Uhr
Rochuskapelle Sonntag, 04. Januar 2026, 14:30 bis 15:15 Uhr

Samstag, 03.01.2026, und Sonntag, 04.01.2026
Ökumenische Sternsingeraktion Bingen 

In unserer Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe finden seit Jahren regelmäßige ökumenische 
Friedensgebete statt.
Am 18. November 2025, der Vorabend zum Buß- und Bettag, feierte das Binger Forum Ökumene um 18:45 Uhr 
in der Kapuzinerkirche neben dem Heilig-Geist-Hospital das vertraute Gebet.
Wie im vergangenen Jahr war die in einem zentralen ökumenischen Gottesdienst im Frankfurter Dom 
gesegnete Wanderfriedenskerze des Bistums Mainz wieder unter uns.
Wir sind mit unseren Gebeten und Anliegen nicht allein, im Gegenteil, es gibt viele christliche Gruppen wie bei 
uns in Bingen. Ora et labora, bete und tue Gutes!
Mit wachsamem Geist und im Gebet blicken wir auf die Situationen in der Welt und spüren mit den Monaten 
und Jahren, dass sich auch in unseren Herzen etwas verbessert, hin zu mehr Hoffnung und Frieden in uns.

Dr. Klaus Theodor Pohl

Ein kurzer Rückblick
Ökumenisches Friedensgebet

© Dr. Klaus Theodor Pohl

Bingen

KRICK
Bestattungen

0 6 7 2 1 -
9 9 4 5 8 0

CD/Werbung/Hildegardboten 2025 

Dromersheimer Chaussee 12
55411 Bingen-Büdesheim

august-krick(at)t-online.de
www.august-krick.de

Fruchtmarkt 7
55411 Bingen
Tel: 06721/4009818

Einatmen. - Zur Ruhe kommen!
Ausatmen. - Altes Loslassen!
Durchatmen. - Neue Kraft tanken!

Entspannung und Erholung 
beginnt hier und jetzt 
in der Salzzeit.

Me(e)hr unter: 
www.salzzeit.de

Hildegard Nord
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100 Rosenkränze im Dialog mit dem Rosenkranzaltar von Jakob Busch
Führungen mit Dominic Gilbert und Prof. Dr. Astrid von Luxburg – 13:00 Uhr (Erwachsene) und 15:00 Uhr (Kinder/Familien)
Als Dominic Gilbert von der Regionalstelle Rheinhessen des Bistums Mainz im März 2025 Radio Horeb ein Interview gab und 
dabei die Übertragungsanlage der Schwestern der Ewigen Anbetung nutzte, hätte er nicht gedacht, was daraus werden könnte. 
Gilbert erwähnte, dass er immer viele Rosenkränze zum Weiterverschenken benötige. Im Nachgang zum Interview kontaktierte 
ihn eine der Schwestern, zeigte ihm schöne alte Stücke, die er gerne mitnehmen könne.
In diesem Moment war die Idee zur Ausstellung geboren. Gilbert war Feuer und Flamme für das Thema und schrieb glücklich 
und zufrieden einige Wallfahrtsklöster an. Kurz darauf trafen bei ihm per Post weitere Exemplare ein. Pater Bernhard vom Stift 
Heiligenkreuz aus dem österreichischen Wiener Wald überließ Gilbert u. a. einen Rosenkranz, der aus den Trümmern einer der 
zerstörten Kirchen aus Sri Lanka stammte, wo das Stift ein Tochterkloster unterhält. Ein Betender war unter den Trümmern der 
Kirche verschüttet und zu Tode beim Beten des Rosenkranzes gekommen. Derart steht dieser besondere Rosenkranz und sein 
ehemaliger Besitzer für modernes christliches Märtyrertum in Zeiten von antichristlicher Gewalt und Krieg.
Aber nicht nur Rosenkränze wurden Gilbert gesendet. Auch eine Reliquie zweiten Grades erreichte ihn von den Karmeliterinnen 
aus dem französischen Ars, die ein Originalschreiben des Bischofs beilegten. Bei der ersten Exposition der geschichtsträchtigen 
Stücke am 26. Oktober 2025 weinten viele der Besucher beim Betrachten der Stoffreliquie und Gilbert war von der Wirkung der 
Stücke zutiefst gerührt.
Solche und weitere Geschichten für Erwachsene um 13:00 Uhr und 
speziell kindgerecht aufbereitet für Kinder und Familien um 15:00 Uhr 
gilt es mit Dominic Gilbert und Astrid von Luxburg zu entdecken. Ganz 
plastisch und dialogisch vor den Einzelstücken sowie vor dem 
Rosenkranzaltar der berühmten Schnitzerfamilie Busch, die nicht nur 
Meister des Rosenkranzaltars in der Binger Basilika ist, sondern auch in 
der Rochuskapelle den Baldachin sowie den Altar der heiligen Hildegard 
von Bingen gefertigt hat.
Die Ausstellung wird nur am Sonntag, 11.01.2026, von 12:00 bis 16:00 Uhr 
zu sehen ein. Gilbert und von Luxburg freuen sich mit allen Interes-
sierten, ob groß oder klein, ins Gespräch zu kommen, u. a. über die 
Fragen: „Ist das Rosenkranzgebet von vorgestern oder für übermorgen – 
stellt es eine Schutzkette am Rückspiegel oder eine Gebetskette dar?“  
Sicher ist, die 100 Rosenkränze mit besonderen Geschichten erzählen von besonderen Orten und Personen. Einzigartige 
Exponate werden präsentiert, die zum Austausch und Dialog mit dem Rosenkranzaltar von Jakob Busch mit seinen künstlerisch 
beeindruckenden Einzelszenen in der Basilika treten. 
Die Ausstellung wird von der Regionalstelle Rheinhessen des Bistums Mainz in Kooperation mit der Pfarrei Hl. Hildegard von 
Bingen, Rhein und Nahe präsentiert.

Astrid von Luxburg

Sonntag, 11. Januar 2026, in der Basilika Bingen
Rosenkranzausstellung
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Fruchtmarkt 7
55411 Bingen
Tel: 06721/4009818

Einatmen. - Zur Ruhe kommen!
Ausatmen. - Altes Loslassen!
Durchatmen. - Neue Kraft tanken!

Entspannung und Erholung 
beginnt hier und jetzt 
in der Salzzeit.

Me(e)hr unter: 
www.salzzeit.de
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Teilen macht Spaß
Im November startete erneut die Aktion „Teilen macht Spaß“ im Barbarabau. Neben 
dem beliebten Adventsdeko-Tausch (wir geben weiter, was uns lange erfreut hat 
und finden sicher etwas Neues) wurden Handarbeiten, Wolle, Olivenholzartikel und 
EineWeltProdukte angeboten. Der Erlös ging zum einen in die Weihnachtsbrief-
Aktion der Pfarrei. Parallel wurde den ganzen November warme Winterkleidung für 
die Ukraine gesammelt, die im Dezember ab Rümmelsheim von einem LKW 
mitgenommen wurde. Der andere Teil des Erlöses (ca. 250 EUR) wurde für die 
Spritkosten des LKW mitgegeben.
Zudem zeigt die kfd nun auch auf der Stellwand am Taufbecken Gesicht. Zu den 
Frauen des Leitungsteams werden sich immer mehr Fotos weiterer Frauen gesellen. 
Dies passend zum Jahresmotto 2026 „Gesicht zeigen“, so nötig in diesen Zeiten.
Adventsfeier, vorweihnachtliche Hour of Power und eine Aktion in der Wechselbude 
schlossen ein buntes, unternehmungslustiges Jahr ab. Wer mehr über die Aktivi-
täten 2026 erfahren möchte, sei herzlich zu unserer Vollversammlung am 16. Januar 
um 15 :00 Uhr in der Basilika eingeladen.
Wir wünschen allen Menschen in der Pfarrei einen guten und gesegneten Start ins 
Neue Jahr!

Text und Fotos: Ingrid Ackermann-Grüger für das Leitungsteam

Vollversammlung am 16. Januar 2026, 15:00 Uhr
Wir laden herzlich ein zur jährlichen Vollversammlung der kfd am 16. Januar 2026. Wir beginnen um 15:00 Uhr in der Basilika, 
wollen Dank für alle guten Begegnungen und Aktionen in 2025 sagen, neue Mitglieder begrüßen, Jubilare ehren und Ausblick 
halten auf das kommende Jahr. Das Programm 2026 steht unter dem Motto „Gesicht zeigen“, eine zunehmend gefragte Haltung 
jedes Einzelnen.
Im Rahmen der Vollversammlung werden die Mitglieder um die Nachwahl von Annette Hammel ins Leitungsteam gebeten, 
eine gerne gesehene Verstärkung. Nach dem Wortgottesdienst in der Basilika geht es dann zum gemütlichen Austausch bei 
Kaffee und Kuchen in das Büchereicafé.
Interessierte Frauen, die gerne einmal reinschnuppern wollen, sind herzlich willkommen.
Kontakt: Ingrid Ackermann-Grüger, 0160 6587105
Hour of Power
09.01.2026, 18:00 Uhr, Basilika:  „Siehe, ich mache alles neu!“ (Offb 21,5) 
13.02.2026, 18:00 Uhr, Basilika:  „Mirjam nahm die Pauke in die Hand und alle Frauen zogen mit Paukenschlag und Tanz
   hinter ihr her.“ (Ex 15,20)

Termine, Termine, …
kfd Bingen
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Dass aus einer kleinen Idee eine große Bereicherung für die Gemeinschaft werden kann, dafür ist der 
CaféTreff an der Kräuterkirche in Gaulsheim der beste Beweis: Mit sehr viel Herzblut, Engagement 
und Muskelkraft hat das Team des CaféTreffs etwas auf die Beine gestellt, das zu einer festen 
Institution im kleinsten Stadtteil Bingens wurde.
Viele Gaulsheimer bedauern, dass es in unserem kleinen Ort kaum einen Fixpunkt gibt, an dem man 
sich zwanglos treffen kann. Ganz besonders die älteren Einwohner suchen Begegnungen und 
geselliges Miteinander. Die Räume des Pfarrhauses und der angrenzende Pfarrgarten mitten im 
Herzen Gaulsheims boten viel Potential, das kaum genutzt wurde. Es gab also Bedürfnisse auf der 
einen Seite und Räumlichkeiten auf der anderen Seite. Es musste nur beides miteinander verbunden 

werden. Der bauliche Vorteil, ein barrierefreier Zugang des Pfarrhauses für Rollatoren, Rollstühle und Kinderwagen, war 
gegeben und Helfer und Mitstreiter für das Gemeinschaftsprojekt im Ehrenamt schnell gefunden. Der „CaféTreff an der 
Kräuterkirche“ wurde aus der Taufe gehoben und damit ein neuer Treffpunkt für Alt und Jung geschaffen.
„Weil Gemeinschaft guttut...“ Dieser Satz wurde zu unserem Leitmotto. Er ist einfach und immer aktuell. Gemeinschaft ist 
wichtig. Für jeden Einzelnen. Egal in welchem Alter.
Unser Team, bestehend aus acht Frauen und einem Mann, verliebte sich von Anfang an in diese Idee und 
hat sich mit viel Elan in die Sache hineingekniet. Das Ergebnis etlicher Besprechungen und vieler Stunden 
Arbeit zaubert selbst nach Monaten noch immer ein dickes Lächeln auf unsere Lippen. Es ist die 
Begeisterung unserer Gäste und die vielen positiven Rückmeldungen, die zurückstrahlen. Dass es gefällt, 
was wir machen, lässt sich an der Gästezahl ablesen. Sie wuchs von Anfang an stetig. Sich in lockerer 
Atmosphäre mit Freunden treffen, miteinander reden und lachen, dabei leckere Kuchen genießen, 
Kaffee, Tee oder an heißen Tagen ein kühles Gläschen alkoholfreie Bowle trinken. Das ist es, was den 
Menschen gefällt.
Wir zählen treue Stammgäste und auch immer wieder neue Besucher, die durch Mund-zu-Mund-Propaganda davon gehört 
haben und sich selbst ein Bild von allem machen wollen. Unser Konzept ist stimmig. Es passt. Vielleicht, weil es bei uns recht 
ungezwungen und auch ein bisschen familiär zugeht. Viele sind per Du, kennen sich oder haben sich zumindest irgendwo schon 
einmal gesehen. Und selbst wer fremd ist, findet schnell Gesellschaft, wenn er das will.
Natürlich läuft nicht immer alles perfekt, aber dafür mit ganz viel Liebe. Für die Gemütlichkeit ziehen wir gerne Uromas 
Tischdecken aus dem Schrank und lassen den Bowletopf von Tante Frida zu neuen Ehren kommen. Unsere Kuchen gehen wie 
geschnitten Brot, egal ob Himbeer-Schmand- oder Käsekuchen, ob Nussecken oder Streuselkuchen. Denn wir backen mit guten 
Zutaten und möglichst saisonal. Die Preise sind so moderat angesetzt, dass sich auch Gäste mit kleineren Geldbeuteln einen 
Besuch bei uns leisten können.
Ein Jahr CaféTreff ist nun vorüber. Zwölf Monate Spaß an der Sache. Unseren ursprünglichen Plan, den CaféTreff ganzjährig zu 
betreiben, haben wir aus organisatorischen Gründen leider verwerfen müssen. Deshalb verabschieden wir uns jetzt in die 
Winterpause. Er wird uns in den nächsten Monaten fehlen, unser CaféTreff, aber wir kommen ja wieder. Im Frühjahr, wenn mit 
den ersten Sonnenstrahlen zu rechnen ist, wollen wir wieder aufschlagen. Tragt euch den nächsten Termin schon mal in euren 
Kalender ein: 11. April 2026. Die weiteren Termine sind für 23.05., 11.07., 08.08., 19.09. und 24.10.2026 geplant.
Ein herzliches Dankeschön möchten wir an dieser Stelle sagen: Unseren Gästen, die uns in den letzten Monaten die Treue 
gehalten und mit ihren regelmäßigen Besuchen zum Gelingen unseres Projektes beigetragen haben. Ohne euch hätte unser 
Vorhaben nie diese Ausmaße erhalten. Danke auch für eure vielen positiven Rückmeldungen. Sie haben uns stets angespornt.
Ein herzliches Dankeschön auch an die Sponsoren diverser Gartenmöbel, Stühle, Tische, Blumen, Vasen, Dessertgabeln, 
Tischdecken, Tortenplatten und Dekoartikeln und natürlich an alle Kuchenbäckerinnen, die regelmäßig unsere Kuchenvielfalt 
bereichern.
Für 2026 haben wir noch viele neue Ideen, die wir gerne umsetzen möchten. Wir denken an „Kultur im Pfarrhaus“, an Lesungen 
und an Mal- und Bastelkurse. Auch möchten wir mit einem Teil unserer Einnahmen (Gaulsheimer) soziale Projekte gezielt 
unterstützen, was noch mit dem Verwaltungsrat abzustimmen ist. Alles für die Gemeinschaft, getreu dem Motto: „Weil 
Gemeinschaft guttut ...“

„Kultur im Pfarrhaus“ lädt am Samstag, dem 21. Februar 2026, ab 14:30 Uhr ganz herzlich zu einer 
Lesung ins Gaulsheimer Pfarrhaus ein. Unter dem Thema: „Lachen ausdrücklich erlaubt – auch in der 
Fastenzeit“ wollen Bernadette Heim, Martina Bungert und Claudia Zwarg mit heiteren Geschichten für 
Unterhaltung sorgen. Der Eintrittspreis beträgt 5,00 EUR und beinhaltet eine Tasse Kaffee und ein 
Stück Kuchen.
Aufgrund begrenzter Plätze ist eine Voranmeldung bis zum 15.02.2026 unter 0152 51038640 erwünscht.

Nun sagen wir DANKESCHÖN und wünschen allen bis zum Frühjahr eine gute Zeit, Gottes Segen und ... 
bleibt gesund!

Euer Team vom CaféTreff

Gaulsheim

Resümee ein Jahr nach dem Start
CaféTreff an der Kräuterkirche

© Claudia Zwarg
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Auch 2026 fahren wir wieder in unser Ferienlager nach Heiligenbösch.
Das Ferienlager findet vom 25. bis 31.07.2026 statt und richtet sich an 
Jugendliche, die nach den Sommerferien in die fünfte Klasse kommen 
oder älter sind. Die Anmeldung ist ab sofort bis 08.02.2026 möglich.
Wer die Anmeldung erhalten möchte oder Fragen hat, melde sich 
gerne bei Jugendgruppe.Kempten@hotmail.com.

Jugendgruppe Kempten
Ferienlager Kempten

Am 24. Januar 2026 um 19:30 Uhr findet die jährliche Verlosung der Räumlichkeiten der Pfarrscheune für 2027 unter den 
Familien der Erstkommunionkinder der Dreikönigskirche in der Pfarrscheune statt.

Herzliche Einladung zum närrischen Seniorennachmittag und Kreppelkaffee am Mittwoch, 11.02.2026 ab 14:30 Uhr in der 
Kempter Pfarrscheune.
Wer einen fastnachtlichen Beitrag hat, kann ihn gerne mitbringen. Wir freuen uns auf Gäste und Redner auch aus dem 
„Umland“.
Kontakt, auch für den Fahrdienst: H. Bollenbach – Tel. 06721 12516.

Ihr Senioren-Treff-Team

Herzliche Einladung

für die Erstkommunion 2027

Seniorennachmittag

Verlosung der Pfarrscheune

© Maximilian Schmitt-Steinmetz
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en JAHRGANGSPRÄSENTATION 16.–18. MAI 2025

HOFFEST 

11. – 17. JULI 

2025

DER MAINZER
„BESTER SPÄTBURGUNDER RHEINHESSENS“

VINOTHEK & WEINSCHULE HEMMES GmbH

Grabenstraße 13 & 34, 55411 Bingen-Kempten, t +49 6721-124 20

info@hemmeswein.de, hemmeswein.de

Hoffest

10.-13. Juli 2026

Sekt CuvéeChamund3. Platz VinumDt. Sekt-Award

Jahrgangs-präsentation08.-10. Mai 2026
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Büdesheim

„Mit einem tollen Programm startet der Seniorentreff ins Jubiläumsjahr 2026.
Seit sechs Jahrzehnten ist unser Seniorentreff ein Ort der Begegnung, der Gemeinschaft und des Miteinanders – ein Raum, in 
dem Geschichten geteilt, Informationen gestreut, Freundschaften gepflegt und neue Erinnerungen geschaffen werden.
Auch in diesem Jubiläumsjahr möchten wir Ihnen abwechslungsreiche Angebote, anregende Gespräche und viele schöne 
gemeinsame Stunden bieten. Doch bevor wir Ihnen einen Einblick in die nächsten zwei Monate unseres Programms geben 
wollen, möchten wir Ihnen allen danken.
Danken, dass Sie unsere Arbeit mit Ihren Besuchen anerkennen.
Danken auch für die vielen kleinen und großen Aufmerksamkeiten, die wir im letzten Jahr von Ihnen geschenkt bekommen 
haben. Ihr Lächeln, Ihre Zufriedenheit in unseren gemeinsamen Stunden und das Glück, beim Auseinandergehen in freundlich 
blickende Augen zu sehen, ist für uns der schönste Dank und Herausforderung zugleich, mit dem gleichen Elan ins neue Jahr zu 
starten.
Es ist ein Segen und es ist schön, dass Sie an unserer Seite sind und dass wir diesen besonderen Meilenstein im Jahr 2026 
miteinander feiern dürfen.
Möge das neue Jahr Ihnen viele helle, frohe Momente schenken, schöne Augenblicke, in denen das Herz leicht wird und ein 
Lächeln seinen Weg findet. Wir wünschen Ihnen Tage voller Wärme, Begegnungen, die guttun, und Erinnerungen, die Kraft 
schenken. Möge Gesundheit Sie begleiten, Freude Sie überraschen und Geborgenheit Sie umarmen, nicht nur in unseren 
gemeinsamen Treffen. Und mögen all die kleinen, stillen Glücksmomente des Alltags Ihr Jahr reich und besonders machen.
Von Herzen alles Gute für ein friedvolles, schönes und lichterfülltes 2026  wünschen Ihnen

Marion und Eugen Lutterbach und das ganze Team des Seniorentreffs

Hier schon einmal ein Einblick in die ersten beiden Monate unseres Programms, das jeden Mittwoch um 14:30 Uhr mit Kaffee 
und Kuchen startet. Es folgen ab 15:30 Uhr die unten stehenden Programme (außer Gottesdienste).
Januar  2026
Mittwoch, 14.01. Eucharistiefeier zum Dreikönigsfest
  mit Besuch der Sternsinger (Gottesdienstbeginn 14:30 Uhr)
Mittwoch, 21.01. Fit in den Frühling – Seniorengymnastik
  mit Anni Schäfer/Übungsleiterin
Mittwoch, 28.01. Schockanrufe und falsche Polizisten
  mit Klaus Eichelberger / Sicherheitsberater
Februar 2026
Mittwoch, 04.02. Fest Darstellung des Herrn
  Eucharistiefeier mit Blasiussegen (Gottesdienstbeginn 14:30 Uhr)
Mittwoch, 11.02. Lustiger Nachmittag zur Fastnacht
  mit Beiträgen von Senioren für Senioren
Mittwoch, 18.02. Eucharistiefeier zu Aschermittwoch
  mit Austeilung des Aschenkreuzes (Gottesdienstbeginn 14.30 Uhr)
Mittwoch, 25.02. Wissenswertes über den Hausnotruf
  mit Kai-Uwe Niedermayer vom Malteser Hilfsdienst
Das komplette 1. Halbjahresprogramm entnehmen Sie bitte unserem Programmheft oder informieren Sie sich auf der 
Homepage unserer Pfarrei.

Seniorentreff St. Aureus und Justina Büdesheim 
60 Jahre

Auch in dieser Fastenzeit wird es wieder die traditionellen Frühschichten in Büdesheim geben. An jedem Donnerstag ab dem 
26.02.2026 und in der Karwoche täglich von Montag bis Karsamstag treffen wir uns um 06:00 Uhr morgens im Pfarrzentrum in 
Büdesheim zu kurzen Andachten (15 bis 20 Minuten). Die Andachten werden von unterschiedlichen Gruppen und Einzel-
personen gestaltet.
Wer will, kann im Anschluss am gemeinsamen Frühstück im Kolpingraum teilnehmen. Hier kann jeder etwas zum Frühstück 
beitragen: Kaffee, Milch, Marmelade, Butter. Frische Brötchen werden besorgt.
Wir laden alle recht herzlich ein, in der Fastenzeit mit einem guten Impuls in den Tag zu starten. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
Wer eine Frühschicht gestalten möchte, kann sich gerne melden (Kontakt: Markus Berlep, Tel. 06721 938071).

in der Fastenzeit
Frühschichten

Hildegard Mitte
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Die KÖB Bingen-Dietersheim lädt alle interessierten Leserinnen und Leser zu den nächsten Lesekreisterminen nach Bingen-
Dietersheim in den Pfarrsaal, Saarlandstraße 331 ein.
Die nächsten Termine sind:
- Freitag, 16.01.2026, 19:00 Uhr Buch „Pi mal Daumen“ von Alina Bronsky
- Freitag, 20.02.2026, 19:00 Uhr Buch „Ruthchen schläft“ von Kerstin Campbell
Die Bücher können in der KÖB ausgeliehen werden.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

KÖB Dietersheim
Lesekreis

Beim Vorlesesommer hat auf Landesebene ein Kind aus Dietersheim einen Büchergutschein über 20 EUR gewonnen. Am 
29.10.2025 wurde der Gewinnerin in einer kleinen Runde von der Leiterin der Gutschein übergeben. Die anwesenden Kinder 
erhielten auch kleine Geschenke.
Wir gratulieren der Gewinnerin recht herzlich.

Vorlesesommer 2025
Gewinnübergabe Dietersheim

Die Erstkommunionkinder von Dietersheim, Sponsheim, Grolsheim und Büdesheim (EKO-Gruppe Dietersheim) laden ein zum 
Vorstellungsgottesdienst am 22.02.2026, 11:00 Uhr in der katholische Kirche in Dietersheim.
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen (auch zum Mitnehmen) im Pfarrheim!

Die Erstkommunionkinder laden ein
Vorstellungsgottesdienst

Nachdem der Arbeitskreis Jüdisches Bingen bereits 20 Bücher veröffentlicht hat, gibt es nun einen neuen Band nur über die 
Geschichte der Dromersheimer Juden.
Fotos von damals und heute über das Leben der jüdischen Familien, und was davon heute noch zu sehen ist, ergänzen die 
Aufsätze. Vier DromersheimerInnen, die über die Zeit vor und nach dem 2. Weltkrieg recherchiert haben, und andere wirkten 
an diesem Buch mit.
Die Buchvorstellung findet am 07. Januar 2026 um 15:00 Uhr im Pfarrheim Dromersheim, Steuerstraße 7, statt.
Eingeladen sind alle, die sich für die Dromersheimer Geschichte interessieren. 

Thomas Hartmann

Dromersheim

Buchvorstellung über die Geschichte der Dromersheimer Juden
Arbeitskreis Jüdisches Bingen

Ihr Augenoptiker in Bingen am Rhein

Optik Novak, Ihr Ansprechpartner für gutes Sehen in Bingen,
wünscht der Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe

viel Durchblick und Sehkraft beim Vernetzen der Menschen!
Unsere Leistungen
- Sehtest (Refraktionsbestimmung)
- Brillenberatung (Brillenglas und Brillenfassung)
- Gleitsichtbrille (Anpassung und Zentrierung)
- Führerschein-Sehtest (Klasse A, A1, A2, B, BE, AM, L, T)
- Brillen-Service (Reparaturen, Justierung und Brillenreinigung)

Rathausstraße 16 - 55411 Bingen - Telefon (0 67 21) 99 11 06
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Zu Jahresbeginn bietet es sich an, Kunstwerke zu erwähnen, die nur in der Weihnachtszeit christliche Kirchen bereichern: Die 
Weihnachtskrippen!
Ab Heiligabend können sie betrachtet und bewundert werden. So auch in der Kirche St. Peter und Paul in Dromersheim. Die 
Dromersheimer Krippe ist mehr als nur erwähnenswert. Sie ist außergewöhnlich eindrucksvoll!
Nicht nur Maria und Josef, Jesus in der Futterkrippe liegend, Ochs und Esel sowie ein paar Hirten mit ihren Schafen sind – wie 
üblich – im Dezember dort in wunderschöner stilgerechter Manier „anzutreffen“, auch der Besuch der Hl. Drei Könige am
06. Januar begeistert!
Die Darstellung dieses Ereignisses bewirkt, dass sich das Gesicht jedes Betrachters erhellt. Die Freude der Hl. Familie ist zu 
sehen und zu spüren und sie verbreitet sich schnell. Dieses sichtbare, erkennbar fühlbare Leuchten, das vor allem im Gesicht des 
Kindes, aber auch an seinem ganzen Körper, seiner Körperhaltung, seiner sichtbar werdenden und wahrnehmbaren Bewegung 
deutlich ist (es lässt sich an allen Beteiligten entdecken), überträgt sich schnell auf jeden Betrachter und beweist, dass diese 
Krippe in die Dromersheimer Kirche gehört.
Die Krippe erklärt sich als wichtiger, wesentlicher harmonischer und somit zugehöriger Bestandteil des Gesamtkomplexes 
Dromersheimer Kirche St. Peter und Paul. Sie unterscheidet sich in nichts von ihrer Kirche selbst. Architektur, Ausstattung und 
Einrichtung gehen in dieser großen Kunstepoche Barock, in all ihren Erscheinungsformen, eine unlösbare Verbindung ein.
Deutlich erklärend die Bildhauerarbeiten, die ihre „dynamische Bewegung“ weiterentwickeln bis zum „heiteren Spiel des 
Rokoko“ (F. Conti / G. Betz: „Wie erkenne ich Barock-Kunst?“, S. 59f). Die einheitliche Formensprache dieser Krippe mit genau 
dieser Kirche ist der eindeutige Beweis. Handwerkskunst in höchster Perfektion!
Jeder Besuch dieser Krippe ist ein Erlebnis! Zwischen 24. Dezember 2025 und 02. Februar 2026 kann sie in der Dromersheimer 
Kirche jeden Sonntag zur und nach der Hl. Messe besucht werden.
Eine Kirchenführung ist ebenfalls möglich. (Kirchenführungen sind auf Anfrage ganzjährig möglich.)

Bettina Weiler

Ein sehenswertes Kunstwerk
Die Dromersheimer Weihnachtskrippe 

© Foto Anne Schneiders

© Foto Bettina Weiler

© Foto Bettina Weiler

© Foto Bettina Weiler
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Am Samstag, dem 11.10.2025, war es endlich so weit. 
19 Frauen aus Hackenheim fuhren mit Pfarrer Heyer im Pfarrbus und drei Privatautos zu seiner ehemaligen Pfarrei.
Zunächst besichtigten wir die wunderschöne Basilika St. Lambertus, eine 1000 Jahre alte, denkmalgeschützte Kirche in 
romanischer Architektur. Pfarrer Heyer gab uns dort eine interessante Führung. Sie wurde abgerundet durch den Vortrag der 
Küsterin, die auch für den hübschen Blumenschmuck verantwortlich war. Mit ihrer schönen Sopranstimme verabschiedete sie 
uns mit dem Lied „Bewahre uns Gott“. 
Dann fuhren wir nach Osthofen, wo wir sehr herzlich von der Frauenrunde mit Frau Lentz im Pfarrsaal, mit herbstlich 
geschmückten Tischen und köstlichem Kuchenbüffet, empfangen wurden. Am Eingang mussten wir Lose ziehen, deren 
Nummern uns unsere Plätze zeigten, so dass Osthofener und Hackenheimer gemischt an den Tischen saßen, was von allen 
begrüßt wurde und zu regem Austausch geführt hatte. 
Den Abschluss unseres Ausfluges bildete die Besichtigung der wenige Schritte entfernten Kirche St. Remigius, in der uns Pfarrer 
Heyer wieder einige Infos gab. Abgerundet wurde unser Besuch durch eine kleine Andacht. 
Alle hatten den Nachmittag genossen und sich verabschiedet mit dem Wunsch, den Kontakt weiter aufrechtzuerhalten. Frau 
Trautmann lud schon einmal für das nächste Jahr zu einem Gegenbesuch ein.

Hackenheim

nach Becherbach und Osthofen  
Ausflug der Frauen 45+ 

© Gisela Drosse© Gisela Drosse

Anlässlich des 60. Kirchweihjubiläums von St. Michael in Hackenheim überreichte am 05.11.2025 die evangelische Gemeinde 
der katholischen einen Apfelbaum.
In einer Feierstunde traf man sich, um den geschenkten Baum im Rahmen einer Andacht symbolisch zu übergeben und zu 
pflanzen. Der Baum steht als Zeichen der Verbundenheit, des Wachstums und der Hoffnung auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden.
In einer kurzen Feierstunde wurde der Dank für die gegenseitige Wertschätzung und das Miteinander ausgesprochen, bevor der 
Baum gemeinsam eingepflanzt wurde – ein lebendiges Symbol für Glauben und Gemeinschaft.

Maria Wügner-Schäfer

zum 60. Kirchweihjubiläum von St. Michael
Baumpflanzaktion

© Carmen Franzmann © Carmen Franzmann

Hildegard Süd
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Planig

Auch in diesem Jahr durften wir in St. Gordianus, Planig am 10.11.2025 ein stimmungsvolles St. Martinsfest erleben.
Die Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe hatte um 17:00 Uhr zu einem ökumenischen Entsendungsgottesdienst in 
unsere Kirche eingeladen.
Den anschließenden traditionellen Laternenumzug organisierte der Förderverein St. Gordianus.
Viele Kinder, Eltern und Gemeindemitglieder folgten der Einladung und erfüllten Kirche und Straßen mit buntem Laternenlicht 
und fröhlichem Gesang.
Angeführt wurde der Zug wieder von St. Martin(a) hoch zu Ross – ein besonderer Moment, der Jung und Alt jedes Jahr neu 
begeistert. Für den guten Ton sorgte der Spielmanns- und Fanfarenzug, der mit seinem Spiel den Gesang der Teilnehmer 
unterstützte und eine besonders besinnliche Stimmung schuf.
Ziel des Umzuges war erstmals die Wiese des Pfarrheims, die sich als idealer Ort für den geselligen Ausklang erwies. Dort 
erwarteten die Kinder bereits voller Vorfreude die heißersehnten 300 Weckmänner, die in diesem Jahr großzügig von der 
GEWOBAU GmbH Bad Kreuznach gestiftet wurden. Herzlichen Dank für diese Unterstützung!
Auf der Pfarrheimwiese brannte ein – im Vergleich zu früheren Jahren – etwas kleineres Martinsfeuer. Die malerische 
Atmosphäre des Ortes machte dies jedoch mehr als wett und schuf einen heimeligen Rahmen für gemeinsames Innehalten und 
gemütliches Beisammensein. Für die Sicherheit sorgte dabei die Freiwillige Feuerwehr Löschbezirk Ost, die sowohl die 
Verkehrssicherung während des Umzuges als auch die Kontrolle des Martinsfeuers übernahm.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Roter und weißer Glühwein, alkoholfreier Punsch, frisch gegrillte Bratwürste 
im Brötchen sowie herzhaftes Raclettebrot fanden großen Anklang. Viele Teilnehmende blieben daher noch eine ganze Weile, 
kamen miteinander ins Gespräch und ließen den Abend in froher Gemeinschaft ausklingen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen dieses schönen Festes beigetragen haben – insbesondere der 
Freiwilligen Feuerwehr Löschbezirk Ost, dem Spielmanns- und Fanfahrenzug, den ehrenamtlichen Helfenden des Fördervereins 
St. Gordianus und der Reiterin samt dem absichernden Tross.
Möge der Geist des Teilens und der Nächstenliebe, den uns St. Martin vorlebte, uns auch weiterhin begleiten.

Lothar Hesse, Förderverein St. Gordianus 

Ein Abend voller Licht und Gemeinschaft
Rückblick St. Martinsfest

In St. Gordianus, Planig sind an folgenden Sonntagen vom 
Familiengottesdienstkreis Gottesdienste geplant: 
 - 11.01.2026 Abschluss der Sternsingeraktion
 - 03.05.2026 Gottesdienst auf dem Bosenberg
Alle Gottesdienste finden um 11:00 Uhr statt.
Wir freuen uns auf euch!

Planig 2026
Familiengottesdienste

Herzliche Einladung der Frauengemeinschaft zum 
Neujahrsempfang. Mit einem Glas Sekt und kleinen 
Köstlichkeiten möchten wir am 06.01.2026 um 15:00 Uhr das neue 
Jahr begrüßen.

Neujahrsempfang
Frauengemeinschaft Planig
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Spielstraße. Hier 
müssen Autos ganz 
langsam fahren.

Das ist ein 
Radweg.

Durchfahrt  
für Radfahrer 
verboten.

Raus auf die Straße
Hier hast du eine Auswahl von 7 Verkehrsschildern. Versuche, jedem 
Schild die richtige Bedeutung zuzuordnen. Die Zahl legt die Reihenfolge 
der Schilder fest. Anhand der Buchstaben ergibt sich ein Lösungswort.  
Male das Schild blau oder rot an. Nach der Zuordnung geht es leichter.

V

Vorfahrt achten. Die Fahrzeuge, 
die von links und rechts 
kommen, haben Vorfahrt.

E

K

H

Stopp! Unbedingt anhalten und erst 
weiterfahren, wenn ganz sicher kein 
Fahrzeug von links oder rechts kommt.

Durchgang für 
Füßgänger 
verboten.

verboten.

Das ist ein 
Fußweg.

Raus auf die Straße

Lösung: Verkehr, Stoppschild= rot, Spielstraße= blau, Radweg= blau, Fußgänger= blau, Vorfahrt= rot, Fußgänger verboten= rot, Radfahrer verboten= rot  

Hier kannst du 
das Lösungswort 
notieren:

Raus auf die Straße

VIRTUELLE RUNDGÄNGE
DOKUMENTATION - INFORMATION - PRÄSENTATION

Die Basilika St. Mar�n ist eine lebendige Kirche mit 
herausragender kulturhistorischer Bedeutung. 
Erkunden Sie das einzigar�ge Gebäude in einer
völlig neuar�gen Weise.
Entdecken Sie unbekannte Räume und Ansichten
von außen und innen, vom Boden und aus der Lu�.
Erleben Sie mehr als eintausend Jahre Bau- und
Kirchengeschichte in einer neuen Dimension:
informa�v, interak�v und mul�medial.
Nutzen auch Sie die Möglichkeiten des Digitalen 
Zwillings und setzen Sie Ihr eigenes Objekt in Szene.
Nehmen Sie Ihre Besucher mit auf einen
außergewöhnlichen Rundgang:
a�rak�v, informa�v, repräsenta�v.
Erleben Sie den besonderen Reiz eines virtuellen 
Rundgangs auf unserer Website.

viriditas - Dipl.-Biol. Thomas Merz
Büro für Naturschutz, 

Landscha�sökologie, Geoinforma�on 
und Virtuelles Erleben

Auf der Tri� 20 55413 Weiler
Telefon 06721 3603313
mail@viriditas.info
www.viriditas.info

- Ihr Partner
für Dokumenta�on,

Informa�on und Präsenta�on

Erkunden, entdecken und erleben Sie die Basilika St. Mar�n in einer neuen Dimension

Viel Spaß beim Rätseln!

https://www.viriditas.info/
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://rundgang.viriditas.info/de/tour/p8zc7x73gg
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Raus auf die Straße

B Bestattungen Pfarrbüro (Anne Schneiders)

C Caritas Bingen www.caritas-bingen.de

E Ehrenamtlich aktiv Online-Formular / Pfarrbüro
 Erstkommunion Simone Biegner, Pfarrbüro (Burghard Nichell)

F Familien Simone Biegner
 Firmung David Haub, Celine Marquardt

G Gemeindecaritas offen

H Hauskommunion Pastoralteam (erreichbar über Pfarrbüro)
 HildegardBote Redaktionsteam, Hans Jörg Straßburger, Markus Lerchl
 Homepage Redaktionsteam, Hans Jörg Straßburger, David Haub

J Jugend David Haub

K Kirchenbesichtigung (Gruppen) Online-Formular / Pfarrbüro
 Kirchenmusik Alexander Grün
 Kitapastoral Yvone Rueda Peña
 Konzerte Alexander Grün
 Krankensalbung/-kommunion Pastoralteam (erreichbar über Pfarrbüro)

M Malteser Hilfsdienst e.V. www.malteser-bingen.de
 MessdienerInnen David Haub, Rüdiger Eckert
 Messintentionen Online-Formular / Pfarrbüro

O Öffentlichkeitsarbeit Redaktionsteam, Markus Lerchl, David Haub, Hans Jörg Straßburger
 Ökumenische Gottesdienste Gemeinde-Ansprechpersonen, Markus Lerchl
 Orgelausbildung Alexander Grün

P Pacht Pfarrbüro
 Pfarreirat Pfarreirat.Bingen@bistum-mainz.de
 Pfründe Pfarrbüro
 Prävention Yvone Rueda Peña

R Rechnungswesen & Finanzen Knut Wissenbach

S Schulgottesdienste Pastoralteam (erreichbar über Pfarrbüro)
 Seelsorgegespräche Pastoralteam (erreichbar über Pfarrbüro)
 Seniorenheim-Pastoral Prisca Etzold-Amling
 Sozialpastoral Celine Marquardt
 Spenden Knut Wissenbach
 Stiftungen Pfarrbüro

T Taufen Online-Formular / Pfarrbüro (Veronica Wollmer)
 Terminkoordination Pfarrbüro (Anne Schneiders)
 Trauungen Pfarrbüro (Burghard Nichell)

V Veranstaltungen Pfarrbüro
 Vermeldungen Pfarrbüro
 Verwaltungsrat Markus Lerchl

W Wiedereintritt Pfarrbüro (Veronica Wollmer)

Pfarrei Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe
Ansprechpersonen von A bis Z

VIRTUELLE RUNDGÄNGE
DOKUMENTATION - INFORMATION - PRÄSENTATION

Die Basilika St. Mar�n ist eine lebendige Kirche mit 
herausragender kulturhistorischer Bedeutung. 
Erkunden Sie das einzigar�ge Gebäude in einer
völlig neuar�gen Weise.
Entdecken Sie unbekannte Räume und Ansichten
von außen und innen, vom Boden und aus der Lu�.
Erleben Sie mehr als eintausend Jahre Bau- und
Kirchengeschichte in einer neuen Dimension:
informa�v, interak�v und mul�medial.
Nutzen auch Sie die Möglichkeiten des Digitalen 
Zwillings und setzen Sie Ihr eigenes Objekt in Szene.
Nehmen Sie Ihre Besucher mit auf einen
außergewöhnlichen Rundgang:
a�rak�v, informa�v, repräsenta�v.
Erleben Sie den besonderen Reiz eines virtuellen 
Rundgangs auf unserer Website.

viriditas - Dipl.-Biol. Thomas Merz
Büro für Naturschutz, 

Landscha�sökologie, Geoinforma�on 
und Virtuelles Erleben

Auf der Tri� 20 55413 Weiler
Telefon 06721 3603313
mail@viriditas.info
www.viriditas.info

- Ihr Partner
für Dokumenta�on,

Informa�on und Präsenta�on

Erkunden, entdecken und erleben Sie die Basilika St. Mar�n in einer neuen Dimension
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https://www.viriditas.info/
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://www.viriditas.info
https://rundgang.viriditas.info/de/tour/p8zc7x73gg
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Redaktionsschluss: HildegardBote Nr. 2/2026: 15.01.2026 / HildegardBote Nr. 3/2026: 25.03.2026
Redaktions-E-Mail: Redaktion.Bingen@bistum-mainz.de

Wichtige Online-Formulare (Groß- und Kleinschreibung unbedingt beachten)

t1p.de/EhrenamtlichAktiv t1p.de/Messintentionen t1p.de/OnlineSpende t1p.de/Taufanmeldung t1p.de/VeranstaltungMelden

Ehrenamtlich aktiv Messintention Online-Spende Taufanmeldung Veranstaltung melden

Kath. Kirchengemeinde Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe KdöR
IBAN DE95 3706 0193 4008 6270 08 (Pax Bank)

Bankverbindung / Spendenkonto

Badenheim Pfarrer-Jakob-Haus Helmut Erbenich 06701 519
Hackenheim Pfarrheim Andrea Sondenheimer 0671 63508
Kempten Pfarrscheune Gabriele Grünewald 06721 16865
Alle sonstigen Räume Pfarrbüro 06721 42792 / Pfarrei.Bingen@bistum-mainz.de

Anmietung von Räumen der Pfarrei

Homepage pfarrei-hl-hildegard.de / hildegard2029.de
Social Media @pfarrei.hl.hildegard (Facebook / Instagram / YouTube)

Ein weiterer Account, der einen ähnlichen Namen trägt, sogar teilweise Materialien der Pfarrei nutzt und
das Pfarreileben darstellt, ist nicht Teil der Öffentlichkeitsarbeit der Pfarrei.

Offizielle Internet- & Social-Media-Auftritte der Pfarrei

Donnerstag
09:00 Uhr - 11:00 Uhr

Öffnungszeiten

06701 432

Pfarrgasse 6
55576 Sprendlingen

Sprendlingen

Dienstag
16:00 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch
16:00 Uhr - 17:00 Uhr
Freitag
16:00 Uhr - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten

(in der Kath. öffentl. Bücherei)

Steuerstraße 7
55411 Bingen-Dromersheim

Dromersheim

Donnerstag
14:00 Uhr - 17:00 Uhr

Öffnungszeiten

06721 990 740

Basilikastraße 1
55411 Bingen

Bingen-Stadt

Kontaktstellen

Anschrift
10:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr

06721 42792
Pfarrei.Bingen@bistum-mainz.de

Mo/Do/Fr
Mi

Erreichbarkeit Öffnungszeiten
Pfarrer-Michel-Straße 15
(Navi: Am Entenbach 8)
55411 Bingen-Büdesheim

Zentrales Pfarrbüro

SO  ERREICHEN  SIE  UNS

BITTE BEACHTEN:

Ab Januar 2026
ist die Kontaktstelle Bingen

nur noch donnerstags geöffnet.
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Pfarrer Markus Lerchl / David Haub
Kath. Kirchengemeinde Hl. Hildegard von Bingen, Rhein und Nahe KdöR
Pfarrer-Michel-Straße 15, 55411 Bingen-Büdesheim, Redaktion.Bingen@bistum-mainz.de
3.900 Exemplare / GemeindebriefDruckerei.de
3052-6884
David Haub, Markus Lerchl, Anne Schneiders, Hans Jörg Straßburger
Hans Jörg Straßburger - Rheintal-Marketing
HildegardBote Nr. 2/2026: 15.01.2026 / HildegardBote Nr. 3/2026: 25.03.2026

V.i.S.d.P.

Auflage / Druckerei
ISSN
Redaktionsteam
Layout
Redaktionsschluss

Impressum

Katholische öffentliche Büchereien

Pfarrer-Michel-Straße 15 Saarlandstraße 329 Steuerstraße 7 Ringstraße 35 Hauptstraße 4

Webseite Webseite Webseite Webseite Webseite

So 10:00 - 11:00 Uhr Mi 15:00 - 16:30 Uhr Di 16:00 - 18:00 Uhr
Mi 16:00 - 17:00 Uhr
Fr 16:00 - 18:00 Uhr

So 10:00 - 10:45 Uhr
Di 18:30 - 19:30 Uhr
Do 16:00 - 17:00 Uhr

Mi 14:15 - 16:15 Uhr
Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten

t1p.de/KOEB-Buedesheim t1p.de/KOEB-Dietersheim t1p.de/KOEB-Dromersheim t1p.de/KOEB-Hackenheim t1p.de/KOEB-Sponsheim

Büdesheim Dietersheim Dromersheim Hackenheim Sponsheim

Ausführliche Informationen zu diesem Thema finden Sie immer aktuell auf unserer Homepage über folgenden Kurzlink:
t1p.de/praevention_hl_hildegard

Präventionsarbeit gegen sexualisierte Gewalt

Wenn es Ihnen aus gesundheitlichen Gründen nicht möglich ist, die Kommunion im Gemeindegottesdienst
zu empfangen, besteht die Möglichkeit, die hl. Kommunion zu Hause zu empfangen.

Bitte bei Interesse Kontakt mit dem Pfarrbüro aufnehmen.

Haus- und Krankenkommunion

Nummer für eine Krankensalbung in Todesgefahr bzw. eine Aussegnung nach dem Todesfall:
Notfallnummer: 0175 7304846

Notfall-Nummer

Badenheim, Biebelsheim, Bosenheim,
Gensingen, Hackenheim, Horrweiler,
Ippesheim, Pfaffen-Schwabenheim,
Planig, Pleitersheim, Sankt Johann,
Sprendlingen, Volxheim, Welgesheim,
Wolfsheim, Zotzenheim

Heiko Heyer
Heiko.Heyer@bistum-mainz.de

Gemeinde Hildegard-Süd

Ansprechperson Hildegard-Süd

Aspisheim, Büdesheim,  Dietersheim,
Dromersheim, Grolsheim, Sponsheim

Simone Biegner
Simone.Biegner@bistum-mainz.de

Gemeinde Hildegard-Mitte

Ansprechperson Hildegard-Mitte

Bingen, Gaulsheim, Kempten

Yvone Rueda Peña
Yvone.RuedaPena@bistum-mainz.de

Gemeinde Hildegard-Nord

Ansprechperson Hildegard-Nord

Seelsorge-Gebiet



& Bestattungshaus
MÄRZ

wir begleiten Sie...
Inh. Christian von Stramberg

• Individuelle Beratung im Trauerfall
• Bestattungen jeder Art
• Bestattungsvorsorge

55411 Bingen · Waldstraße 32-34  
·Telefon (06721) 9876 282  info@besta�ungen-maessen.de

FLORISTIK •GRABPFLEGE• GARTENBAU

Blumen sind der natürliche Balsam für die Seele.  
Sie verzaubern, erheitern und trösten. Wir liefern 
den Blumenschmuck, der zu deinem Anlass passt.

BLUMEN MAESSEN
Waldstraße 32-34
55411 Bingen
Telefon (06721) 14145
Telefax  (06721) 13264
www.blumen-maessen.de


